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Der Hohenmölser Weihnachtsmarkt 2024 
Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine, Beteiligten, Mitwirkenden, Helfer und 
Spender, die den Hohenmölser Weihnachtsmarkt wieder zu einem bezaubernden 
Erlebnis gemacht haben.
Gemeinsam haben Sie eine stimmungsvolle vorweihnachtliche Atmosphäre 
geschaffen – dafür sagen wir von Herzen: Danke!

Foto: C. Denecke
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mit dem Beginn des Jahres 2025 möchte ich Sie herzlich 
grüßen und Ihnen von Herzen alles Gute wünschen. Unsere 
Stadt blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück, das einmal 
mehr zeigt, wie besonders unsere Gemeinschaft ist.

Was uns auszeichnet, ist der unermüdliche Einsatz all jener, 
die unsere Orte mit Leben erfüllen. Unser Ehrenamt ist dabei 
der wahre Schatz des Hohenmölsener Landes. Zahlreiche 
engagierte Bürgerinnen und Bürger leisten Tag für Tag ei-
nen unschätzbaren Beitrag, der unsere Heimat lebens- und 
liebenswert macht.

Für das Jahr 2024 dürfen wir wieder eine positive Bilanz 
ziehen. Dazu zählen unter anderem die Verbesserung des 
Brandschutzes durch neue Einsatzfahrzeuge, das Moderni-
sieren und Sanieren unserer Kindertagesstätten und Schulen, 
die Aufwertung der Infrastruktur, das Stabilisieren und 
Erweitern der Gesundheitsfürsorge, die Entwicklung von 
Sport- und Freizeitangeboten und nicht zuletzt das Entstehen 
neuer Wohngebiete. Diese Projekte sind nicht nur wichtig für 
die Entwicklung unserer Stadt, sondern auch für das Wohl-
befinden aller Bürgerinnen und Bürger. Ich bin stolz darauf, 
dass wir diese Vorhaben gemeinsam realisieren konnten.

Für das neue Jahr haben wir weitere spannende Vorhaben in 
Planung. Wir  investieren in Straßen und Plätze, verbessern 
die Barrierefreiheit, werten das Angebot in der Betreuung 
unserer Jüngsten auf und lassen natürlich die Möglichkeiten 
für das gemeinschaftliche Leben in allen elf Ortsteilen nicht 
zu kurz kommen. Wir möchten Hohenmölsen auch weiter-
hin zu einem Ort gestalten, in dem sich alle Generationen 
wohlfühlen und  aktiv am Stadtleben teilnehmen können.

Gemeinsam haben wir in der Vergangenheit bereits Großarti-
ges geschaffen – dieser Gemeinschaftsgeist wird uns auch in 
Zukunft tragen. Wir wissen, dass manche Herausforderungen 
nur mit Ausdauer, Geduld und gegenseitigem Vertrauen ge-
meistert werden können. Zuversicht und der Glaube an die 
eigenen Stärken sind dabei unsere besten Begleiter.

Ich lade Sie alle ein, auch im neuen Jahr aktiv an der Ge-
staltung unserer Stadt mitzuwirken. Jede und jeder Einzelne 
trägt dazu bei, dass das Hohenmölsener Land lebendig, 
dynamisch und zusammengehörig bleibt. Lassen Sie uns 
gemeinsam Projekte entwickeln, Ideen umsetzen und für-
einander einstehen.

Für das Jahr 2025 wünsche ich Ihnen Gesundheit, Freude 
und alles Gute. Bleiben Sie bitte unserer Stadt verbunden 
und setzen Sie sich mit Ihrem Engagement auch weiterhin 
für ein „Gut-Leben-im Revier“ ein.

Ihr Bürgermeister

Andy Haugk

Bürgermeister

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des  
Hohenmölsener Landes,
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Bekanntmachung der Sitzungen des Gemeinde- 
wahlausschusses zur Bürgermeisterwahl 

am 30.03.2025
Auf der Grundlage von § 5 Abs. 3 KWO LSA mache ich hiermit 
die öffentlichen Sitzungen des Gemeindewahlausschusses zur 
Zulassung der Bewerbungen und zur Feststellung des Wahler-
gebnisses öffentlich bekannt:

I. Die Zulassung der Bewerbungen erfolgt am
Dienstag, den 23. Januar 2025, 17:00 Uhr 
im Rathaus Hohenmölsen, Ratssitzungssaal, Markt 1 in 
06679 Hohenmölsen
mit folgender Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Beisitzerinnen und Beisitzer 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. Zulassung der Bewerbungen für die Bürgermeisterwahl in 
  der Stadt Hohenmölsen 
6. Informationen der Gemeindewahlleiterin
7. Sonstiges

II. Die Feststellung des amtlichen Wahlergebnisses erfolgt am 
Dienstag, den 1. April 2025 um 17:00 Uhr
im Rathaus Hohenmölsen, Ratssitzungssaal, Markt 1 in 
06679 Hohenmölsen
mit folgender Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung des amtlichen Wahlergebnisses für die Bürger- 
 meisterwahl in der Stadt Hohenmölsen
5. Zulassung der Bewerber für eine eventuell notwendige Stich- 
 wahl am 27. April 2025
6. Informationen der Gemeindewahlleiterin
7. Sonstiges

Gemäß § 5 Abs. 3 der Kommunalwahlordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt (KWO LSA) weise ich darauf hin, dass jeder 
Zutritt zu beiden Sitzungen hat. Der Gemeindewahlausschuss 
verhandelt in öffentlicher Sitzung.

 
Birgit Rutkowski
Gemeindewahlleiterin

Die Bekanntmachung der Sitzungen des Gemeindewahlausschus-
ses (Zulassung der Bewerber und Feststellung des amtlichen 
Wahlergebnisses) zur Bürgermeisterwahl am 30.03.2025 wird 
unter der Internetadresse www.stadt-hohenmoelsen.de veröffent-
licht (Bereitstellung am 23.12.2024). Bei dem dort eingestellten 
elektronischen PDF-Dokument handelt es sich um die amtlich 
verkündete Fassung. 

Gemeindewahlleiterin

Bekanntmachung der Zusammensetzung des 
Wahlausschusses der Stadt Hohenmölsen für die 

Bürgermeisterwahl am 30.03.2025
Auf der Grundlage von § 4 Abs. 2 und 4 KWO LSA i.V.m. § 
10 KWG LSA mache ich hiermit die Zusammensetzung des 
Gemeindewahlausschusses öffentlich bekannt:

Vorsitzender:  Stellvertreter:
Birgit Rutkowski  Danko Münzel
Gemeindewahlleiterin Stellv. Gemeindewahlleiter
Markt 1 Markt 1
06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen  
   

Beisitzer Stellvertreter
Fabien Schmoranzer Daniela Beyer
Dienstsitz: 06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen 

Gabriele Elzer Silvia Mikulla 
06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen

Sabine Meinhardt Juliane Keck
06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen

Manuel Neumann Silvia Förster
06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen 

Katja Berger Steffi Kliewe
06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen

Hohenmölsen, 20.12.2024

Birgit Rutkowski
Gemeindewahlleiterin

Die Bekanntmachung der Zusammensetzung des Gemeindewahl-
ausschusses zur Bürgermeisterwahl am 30.03.2025 wird unter 
der Internetadresse www.stadt-hohenmoelsen.de veröffentlicht 
(Bereitstellung am 23.12.2024). Bei dem dort eingestellten 
elektronischen PDF-Dokument handelt es sich um die amtlich 
verkündete Fassung. 

Das Amtsblatt im Internet:
www.stadt-hohenmoelsen.de

(Rathaus & Bürger - Amtsblatt)
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Volkstrauertag 2024

„Das Gedenken an die nächste Generation 
weitergeben.“

Dieser Leitspruch zum diesjährigen Volkstrauertag nimmt in 
Hinblick auf die derzeitigen politischen und weltlichen Ereig-
nisse noch mehr an Bedeutung zu. 

Seit 1922 erinnert dieser „stille Gedenktag“ an alle Frauen, Kin-
der und Männer, die Opfer von Kriegen und Gewalt wurden. Auch 
in diesem Jahr, am 17. November 2024, haben wir im Rahmen 
einer Gedenkveranstaltung an der zentralen Gedenkstätte des 
Städtischen Friedhofes einen Kranz niedergelegt. Auch Vertreter 
der Patenkompanie, der 3. Kompanie des Sanitätsregimentes 1 
aus Weißenfels, zeigten Ihre Anteilnahme. 

Unter dem diesjährigen Leitspruch hielten sowohl der Bür-
germeister Herr Haugk als auch der Pfarrer Herr Rohr und 
Generalstabsarzt Dr. Bruno Most sehr bewegende Reden. Der 
Gedenktag ist mehr als ein Kalenderdatum. Er ist die Mög-
lichkeit für die Hinterbliebenen, ihrer Trauer Ausdruck zu 
verleihen, für uns alle bietet dieser Tag die Möglichkeit über die 
Vergangenheit, die Gegenwart und auch ganz besonders über 
die Zukunft nachzudenken und die Fehler der Vergangenheit 
nicht zu wiederholen. Füreinander in schwierigen Zeiten da 
zu sein, einzustehen und Solidarität und Demokratie in unser 
Bewusstsein zu rufen. 

... für die Weihnachtsbaum-Spende

Die Stadt Hohenmölsen bedankt sich herzlich bei den Familien 
Brasack, Maske und Müller für die Spende der drei Weihnachts-
bäume, die in diesem Jahr unser Stadtgebiet geschmückt haben. 
Die Bäume erstrahlten in weihnachtlichem Glanz und zauberten 
eine festliche Stimmung in unsere Stadt.

Ein besonderer Dank gilt den beiden Baucentren i&M 
BauCentrum Weißenfels und i&M BauCentrum Hohenmölsen, 
die mit ihrer großen und unkomplizierten Unterstützung die 
Aufstellung der Bäume möglich gemacht haben.
Die prachtvollen Weihnachtsbäume brachten Freude in unsere 
Stadt und erinnerten uns daran, wie wichtig Gemeinschaft und 
Engagement in der Adventszeit sind. 

Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, diese Tradi-
tion zu bewahren und Hohenmölsen in weihnachtlichem Licht 
erstrahlen zu lassen.

Ihre Stadtverwaltung Hohenmölsen

Fotos: 
Weihnachtsbaum Marktplatz, Weihnachtsbaum Altmarkt Weih-
nachtsbaum Platz des Bergmanns 
© Christiane Denecke

Dankeschön
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Schiedsstelle der Stadt Hohenmölsen

Die Schiedsstelle der Stadt Hohenmölsen informiert!

Beratungstermine der Schiedsstelle Hohenmölsen für das 
Jahr 2025 auf einen Blick 
 - im Haus der Stadtgeschichte, Altmarkt 2
 - jeweils in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

1. Quartal  3. Quartal
Dienstag 14.01.2025 Dienstag 08.07.2025
Dienstag 11.02.2025 Dienstag 12.08.2025
Dienstag 11.03.2025 Dienstag 09.09.2025

2. Quartal 4. Quartal
Dienstag 08.04.2025 Dienstag 14.10.2025
Dienstag 13.05.2025 Dienstag 11.11.2025
Dienstag 10.06.2025 Dienstag 09.12.2025

Hinweis: Änderungen vorbehalten!
Darüber hinaus ist eine Terminvereinbarung bei Bedarf per E-mail 
Schiedsstelle@stadt-hohenmoelsen.de oder Telefon 034441 / 990603 
bzw. 034441 / 42-125 möglich.

Neue Sitzgruppen für Hohenmölsen – AGCO 
Hohenmölsen GmbH fördert nachhaltige 

Stadtgestaltung
Hohenmölsen wird grüner und einladender: Auf dem Gelände 
der Grundschule wurden heute zwei der insgesamt fünf neuen, 
überdachten Sitzgruppen feierlich eingeweiht. Die AGCO Hohen-
mölsen GmbH, vertreten durch den Geschäftsführer Alexander 
Schenk, unterstützte das Projekt gemeinsam mit der Stadtver-
waltung. Bürgermeister Andy Haugk zeigte sich begeistert über 
das Ergebnis und die Zusammenarbeit.

Besonderes Augenmerk wurde auf die Farbgebung der Bänke 
gelegt: Das frische „Nature Green“ ist nicht nur ein Blickfang, 
sondern auch eine bewusste Anspielung auf die Traditionsmarke 
Fendt. „Diese Farbe repräsentiert die Naturverbundenheit und 
Innovation, für die Fendt und AGCO stehen. Es freut uns, mit 
diesem Projekt ein Zeichen für Nachhaltigkeit und Gemeinschaft 
setzen zu können“, erklärte Alexander Schenk.

Zwei der Bänke bleiben auf dem Gelände der Grundschule und 
bieten den Schülerinnen und Schülern einen geschützten Ort zum 
Verweilen und Austausch. Die weiteren drei Bänke werden im 
nächsten Jahr an verschiedenen Standorten in Hohenmölsen auf-
gestellt, um die Lebensqualität in der gesamten Stadt zu fördern.

„Dank der Unterstützung der AGCO Hohenmölsen GmbH können 
wir unseren Einwohnerinnen und Einwohnern von Hohenmölsen 
attraktive, wetterfeste Sitzgelegenheiten bieten. Das zeigt, was 
wir gemeinsam erreichen können“, sagte Bürgermeister Andy 
Haugk bei der Einweihung. Er verweist auch darauf, dass durch 
das handwerkliche Geschick der Mitarbeiter des Bauhofes das 
Gemeinschaftswerk vollendet werden konnte.

Die AGCO Hohenmölsen GmbH ist stolz darauf, Teil dieses 
nachhaltigen Projekts zu sein, das sowohl die Grundschule als 
auch das Stadtbild bereichert. Wir laden alle Bürger ein, die 
neuen Bänke zu nutzen und die grüne Zukunft Hohenmölsens 
aktiv mitzugestalten!

Information

Unterhaltungsverband "Weiße Elster"

Hohenmölsen als Mitglied im Unterhaltungsverbandes „Weiße 
Elster“ macht laut der Satzung §31 Abs (1) hiermit Folgendes 
öffentlich bekannt:

Öffentliche Bekanntmachung 
des Unterhaltungsverbandes „Weiße Elster“ zur Wahl von 

Berufenen der Interessenverbände der Eigentümer und 
Nutzer im Verbandsgebiet

Zur Erfüllung des § 55 Abs. 2 Wassergesetz des Landes Sachsen-
Anhalt vom 24.03.2011 i.d.g.F. gibt der Unterhaltungsverband 
„Weiße Elster“ hiermit den Aufruf zur Mitarbeit als Berufene/
Berufener in der Verbandsversammlung bekannt. Vor der Berufung 
sind Vorschläge für die zu Berufenen von den Interessenverbänden 
der Eigentümer und Nutzer einzuholen. 
Hiermit wird öffentlich bekannt gemacht, dass die Interessenverbän-
de der Eigentümer und Nutzer der zum Verbandsgebiet gehörenden 
Grundstücke innerhalb eines Monats vom Tag der Veröffentlichung 
an Vorschläge beim jeweiligen Verband abgeben können. 
Für jeden vorgeschlagenen Berufenen ist ein persönlicher Stell-
vertreter zu benennen. 
Die Vorschläge sind schriftlich einzureichen und müssen enthalten: 
Name, Vorname, Wohnort, Eigentümer oder/und Nutzer 
im Verbandsgebiet, Interessenverband mit Anschrift sowie 
Einverständniserklärung 
Die Interessenten melden sich bitte beim Unterhaltungsverband 
„Weiße Elster“, Lindenallee 20, 06712 Zeitz. 

gez. Schenk  gez. Klenke
Verbandsvorsteher  Geschäftsführerin 

Zeitz, 27.11.2024
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo)

Mitteilung der Aktualisierung 
beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters

für die Gemarkung:

Großgrimma

in

Ortsname: Einheitsgemeinde Stadt Hohenmölsen

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. 

Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt hat in der Liegenschaftskarte und im Liegenschaftsbuch 
die beschreibenden Angaben zu den Ergebnissen der Boden-
schätzung nach Bodenschätzungsgesetz aktualisiert.
 
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung 
beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in 
der Zeit 

vom 07.01.2025 bis 06.02.2025

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
 Neustädter Passage 15 in 06122 Halle (Saale)

während der Besuchszeiten, Mo. bis Fr. 08.00 – 13.00 Uhr / 
Di. 13.00 – 18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt.

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0345 / 6912-0 
gebeten. 

Im Auftrag  
  Auskunft und Beratung
  Telefon: 0345 6912-0
  Fax: 0345 6912-133
  E-Mail: service.halle.lvermgeo@sachsen-anhalt.de
  Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

gez. Heiko Puschmann, 21.11.2024

Offenlegung

gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz 
Sachsen-Anhalt in der jeweils geltenden Fassung (siehe Landes-
recht unter www.sachsen-anhalt.de)

Für die Gemarkung:

 Granschütz Flur: 2
 Großgrimma  12, 14
 Hohenmölsen  2, 3, 5, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14
 Webau   1, 4, 5
 Zembschen  2, 3

Ortsname: Einheitsgemeinde Stadt Hohenmölsen

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters hinsichtlich 
der Gebäudedarstellung fortgeführt. 
Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt hat den Nachweis des Liegenschaftskatasters
hinsichtlich der Darstellung der Gebäude überprüft und die für 
das Liegenschaftskataster relevanten Ergebnisse in die Liegen-
schaftskarte übernommen.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nut-
zungsberechtigten werden diese Veränderungen des Liegen-
schaftskatasters durch die Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit

vom 07.01.2025 bis 06.02.2025

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Neustädter Passage 15 in 06122 Halle (Saale)
während der Besuchszeiten, Mo. bis Fr. 08.00 – 13.00 Uhr / 
Di. 13.00 – 18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um 
eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0345 / 6912-0 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die durch 
die Übernahme der für das Liegenschaftskataster relevanten 
Veränderungen im Gebäudebestand entstanden sind, kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage bei dem Ver-
waltungsgericht Halle in 06112 Halle (Saale), Thüringer Straße 
16 erhoben werden.

Im Auftrag  
  Auskunft und Beratung
  Telefon: 0345 6912-0
  Fax: 0345 6912-133
  E-Mail: service.halle.lvermgeo@sachsen-anhalt.de
  Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

gez. Heiko Puschmann, 21.11.2024
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Landesamt für Vermessung

Mitteilung der Aktualisierung 
beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters

in
Ortsname: Einheitsgemeinde Stadt Hohenmölsen

für die Gemarkung:
Granschütz, Hohenmölsen, Taucha, Webau

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. 
Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt hat in der Liegenschaftskarte und im Liegenschaftsbuch 
die beschreibenden Angaben zur tatsächlichen Nutzung und 
Lagebezeichnung aktualisiert.

------------------------------------------------------------------------
für die 

Gemarkung: 
Granschütz, Taucha, Webau

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
hat in der Liegenschaftskarte und im Liegenschaftsbuch die 
beschreibenden Angaben zu den Ergebnissen der Klassifizie-
rung nach Bewertungsgesetz ergänzt und aktualisiert.
-------------------------------------------------------------------------

Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung 
beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in 
der Zeit

vom 07.01.2025 bis 06.02.2025

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Neustädter Passage 15 in 06122 Halle (Saale)
während der Besuchszeiten, Mo. bis Fr. 08.00 – 13.00 Uhr / 
Di. 13.00 – 18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt.

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0345 / 6912-0 
gebeten. 

Im Auftrag  
  Auskunft und Beratung
  Telefon: 0345 6912-0
  Fax: 0345 6912-133
  E-Mail: service.halle.lvermgeo@sachsen-anhalt.de
  Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

gez. Heiko Puschmann, 21.11.2024

Redaktionsschluss- und Erscheinungstermine 
Amtsblatt 2025

Amtsblatt Redaktionsschluss Erscheinungstermin

Januar 12.12.2024 31.12.2024

Februar 20.01.2025 31.01.2025

März 17.02.2025 28.02.2025

April 17.03.2025 31.03.2025

Mai 15.04.2025 30.04.2025

Juni 19.05.2025 31.05.2025

Juli 16.06.2025 30.06.2025

August 17.07.2025 31.07.2025

September 18.08.2025 31.08.2025

Oktober 15.09.2025 30.09.2025

November 16.10.2025 31.10.2025

Dezember 17.11.2025 30.11.2025

Januar 2026 15.12.2025 31.12.2025

Information

Information

Sperrungen aufgrund der bevorstehenden 
Abbrucharbeiten „Reinichens Gut“ 

in Hohenmölsen
Ab dem 07.01.2025 finden am „Reinichens Gut“, Altmarkt 11 A 
in Hohenmölsen, Abrissarbeiten statt. Hierdurch wird es zu 
Verkehrseinschränkungen kommen.
Der Durchgang von der Mauerstraße in Richtung Altmarkt, 
wird dabei vollständig gesperrt. 
Fußgänger, die aus Richtung Südhang kommen, können den 
Markt über die Mauerstraße, Ernst-Thälmann-Straße und 
Herrenstraße oder in anderer Richtung über die Mauerstraße 
und Zeitzer Straße erreichen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Jahresrückblick 2024

Januar 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Eisbaden in Granschütz 
Am Auensee in Granschütz wurde das Jahr 2024 beim Eisbaden 
eingeläutet. Um die 40 Personen sprangen in das zwei Grad kal-
te Wasser und konnten sich anschließend bei einem Glühwein 
aufwärmen.

Vorlesepaten werden digitaler
Im Januar erhielt die Stadtbibliothek durch den Burgenlandkreis 
eine außergewöhnliche Leihgabe. Der Ehrenamtskoordinator 
überbrachte einen Beamer samt digitaler Bilder zu den ebenfalls 
beiliegenden Kinderbüchern. Dieses Set konnte die Bibliothek 
bis Juni unter anderem für ihre Vorlesepaten in den KiTas und 
Schulen nutzen. 

Februar 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Entlastung für Mieter
Das Kohlendioxidkostenaufteilungsgesetz wird für das Jahr 2023 
rückwirkend in Kraft treten. Die anfallenden CO²-Kosten sollen 
damit zwischen Mieter und Vermieter aufgeteilt werden. Auf-
grund dieser Kosten war die Wobau Hohenmölsen gezwungen, 
diverse geplante Sanierungen zu verschieben. Der Mieterverein 
Burgenlandkreis begrüßt das neue Gesetz und rät den Mietern 
ihre Betriebskostenabrechnung für 2023 genau zu prüfen. Bei 
Fragen bietet der Verein Beratung an. 

Sanierungsprojekte der Wobau Hohenmölsen
Trotz der zusätzlichen finanziellen Belastung durch das neue CO²-
Abgaben Gesetz plant das Wohnungsbauunternehmen eine Reihe 
an Vorhaben zur Sanierung. Dazu zählen Wohnblock 26-31 im 
Karl-Liebknecht-Ring, Fassadenerneuerung in Wählitz am Wiesen-
grund 3-7, die Straße am Hirtenberg 10-15 in Hohenmölsen (neue 
Wasserleitungen) und in der Friedensstraße sollen Sanierungen an 
zwei Häusern abgeschlossen werden. Darüber hinaus wird es eine 
größere Überdachung für die Rettungswache der Malteser und ein 
zweites Fahrzeug geben. (Ausgabe 2. Februar 2024)

Hohenmölsen verliert an Einwohnern 
Die Zahl der Einwohner in Hohenmölsen ist 2023 wieder leicht 
zurückgegangen. Als Ursache für den Rückgang gibt Bürger-
meister Andy Haugk das Verhältnis zwischen Geburten- und 
Sterberate an. Dies sei der normale demografische Wandel. Trotz 
allem sind 2023 wieder mehr Menschen nach Hohenmölsen 
gezogen als weggezogen. 

Urlaub im „Rippachblick“ 
In Taucha zelebriert der Karnevalsclub „Möchtegern“ wieder 
ein Kabarettprogramm für die fünfte Jahreszeit. Das Programm 
umfasst fast zwei Stunden, spielt im ausgedachten Hotel „Rip-
pachblick“ und wird u.a. im Volkshaus Taucha präsentiert. 

Neue Leiterin im Ordnungsamt Hohenmölsen
Frau Daniela Beyer ist neue Sachgebietsleiterin für die Bereiche 
Ordnung und Sicherheit bei der Stadt Hohenmölsen. Vorher 
war sie in der Gemeinde Elsteraue tätig. In Hohenmölsen ist 
sie gleichzeitig Stellvertreterin für die Fachbereichsleiterin des 
Fachbereiches II - Ordnung und Soziales. 

Weltmeister aus Hohenmölsen 
Wolfgang Lisker wurde Doppelweltmeister für die Wellensit-
tich- und Kanarienvogelzucht im spanischen Talavera de la 
Reina. Er ist seit 15 Jahren Vogelzüchter und besitzt insgesamt 
60 Kanarienvögel. 

Trinkwasser läuft in Wohnhaus aus
In der Hohenmölsener Innenstadt ist die Herrenstraße derzeit voll 
gesperrt. Dort gab es eine Trinkwasserhavarie in einem Wohn-
haus. Ursache war ein defekter Hausanschluss, welcher dafür 
sorgte, dass das Wasser in einen ungenutzten Keller geflossen ist. 

Feuerwehrgerätehaus Taucha soll durch Neubau ersetzt werden
Rund 50.000 Euro hat die Stadt für die Planungskosten vorge-
sehen. Ortswehrleiter und Stadtwehrleiter von Hohenmölsen, 
Lars Schmoranzer, hofft, dass in diesem Jahr die ersten Schritte 
gegangen werden können. Erstmal muss jedoch ein geeignetes 
Grundstück erworben werden, da das bestehende zu klein für den 
Neubau wäre und umgeben von Wohnhäusern ist. Des Weiteren 
sind Fördermittel nötig, da die Kosten für den Neubau nicht allein 
von der Stadt gestemmt werden können. 

Auf der Suche nach Spielern
Im Seniorenbüro am Hohenmölsener Altmarkt kommt jeden 
letzten Donnerstag im Monat eine Rommé-Gruppe zusammen. 
Gespielt wird ab 14 Uhr. Jeden zweiten Mittwoch trifft sich zur 
gleichen Zeit die Skat-Gruppe des Seniorenbüros. Hier sind 
ebenfalls interessierte Mitspieler gern gesehen. 

Kostümverleih für Fasching
Der Hohenmölsener Mittelalterverein „Drei Türme e.V.“ ver-
leiht für die Faschingszeit Kostüme. Im Fundus sind nicht nur 
Kostüme zum Thema Mittelalter. Gegen einen Obolus können 
diese ausgeliehen werden. 

Senioren feiern Karneval
Der Seniorenclub Großgrimma veranstaltete einen Seniorenfa-
sching im Bürgerhaus Hohenmölsen. 
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20 Stadträte für Hohenmölsen gesucht 
Bis zum 2. April 2024 um 18 Uhr können Parteien, Wählergruppen 
und Einzelbewerber ihre Kandidatur für die Stadtratswahl und 
die Wahlen der Ortschaftsräte bei der Stadt einreichen. 

Biber bedrohen Bäume 
In Wählitz bei Hohenmölsen bedrohen  die an der Rippach 
ansässigen Biber den vorhandenen Baumbestand. Die Nager 
bauen im Gewässer Biberdämme, weshalb regelmäßig das 
Wasser angestaut wird. Die angenagten Bäume wurden nun 
mit Drahtzäunen geschützt, da diese sonst instabil werden und 
umzustürzen drohen. 

Seniorenbüro erhält Auszeichnung
Das Seniorenbüro Hohenmölsen erhielt für sein ehrenamtli-
ches Engagement den jüngsten Demografie Preis des Landes 
Sachsen-Anhalt. Prämiert wurde die beiden Projekte „Lern- und 
Vorlesepaten“ sowie das Projekt „IT-Lotsen“. 

Fußweg soll saniert werden 
Der Fußweg an der Karl-Mende-Straße soll saniert werden. Hier-
für sind 20.000 Euro Planungskosten vorgesehen. Der Fußweg 
musste bereits aufgrund des schlechten Zustandes mehrfach 
gesperrt werden. 

Straßennamen für Wohngebiet gefunden
Die neuen Wege für das Baugebiet am Hohenmölsener Gymna-
sium stehen fest und sollen nun im nächsten Stadtrat beschlossen 
werden. 

Sanierungen für 2024 geplant 
Die Stadt Hohenmölsen will in diesem Jahr rund 670.000 Euro 
für Reparaturen und Instandhaltungsmaßnahmen ausgeben. 
Der Bedarf ist jedoch deutlich höher. Laut Bürgermeister Andy 
Haugk wird jedoch der Sanierungsstau damit weiter abgebaut. 

Lagerhalle abgebrannt
Bei einem Großbrand einer Lagerhalle im Hohenmölsener Orts-
teil Oberwerschen sind mehrere Baufahrzeuge und -maschinen, 
Baumaterial sowie eine hochwertige Photovoltaikanlage von 
den Flammen zerstört worden. Verletzt wurde niemand. Die 
Brandursache sei gegenwärtig unklar. 

Tag der offenen Türen bei den Notaren
Wie man zu Lebzeiten und über den Tod hinaus am besten vor-
sorgt, u.a. das wollen die Notare in Sachsen-Anhalt beim „Tag 
der offenen Tür“ erläutern. Als Ansprechpartner stehen am 
5. März von 15 bis 17 Uhr Heide Hoffmann in Hohenmölsen, 
Christoph Radke in Zeitz sowie Anja Uhl und Stephan Baron 
von der Trenck aus Naumburg zur Verfügung. 

Reif für die Insel
„Gestrandet“ lautet das Motto der Tanzschule „Cheerdance“ von 
Diana Reinsperger Insgesamt rund 100 Tänzerinnen zwischen 
vier und 69 Jahren begeisterten das Publikum im ausverkauften 
Bürgerhaus. 

Kandidatin für Mondsee-Leitung 
Bei der Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Erholungs-
park Mondsee“ könnte eine neue Verbandsgeschäftsführerin 
gewählt werden. Die bisherige Geschäftsführerin Cornelia 
Holzhausen hatte Ende vergangenen Jahres angekündigt, ihr 
Amt zum 31. März niederzulegen. Sie führt den Park seit 2021. 

Der Mondsee ist fast gefüllt
Die Flutung des Mondsees bei Hohenmölsen neigt sich dem Ende 
zu. Der See hat mittlerweile wieder den Pegelstand von 2017 
erreicht. Seitdem hatte das Gewässer durch Verdunstung und 
geringer Niederschläge an Wasser verloren. Aus diesem Grund 
wurde ein Tiefbrunnen in Betrieb genommen, der Grundwasser 
in den See pumpt. Bei Bedarf kann dieser auch in den Sommer-
monaten bei ausbleibenden Niederschlägen wieder in Betrieb 
genommen werden. 

Börse für Kindersachen
Eine weitere Auflage der „Krümelmonster Börse“ des SV Hohen-
mölsen fand am 3. März statt. Neben Spielzeug und Babyausstat-
tung sind auch Kleidungsstücke von Größe 50 bis 164 erhältlich. 

Heimatverein bietet Dorf-Treff an 
Der Heimatverein Keutschen/Zembschen bietet ab jetzt ein 
Dorf-Café an. Der erste Treff fand im ehemaligen Sportlerheim 
des SV Keutschen statt. Rund 40 Gäste im Alter von fünf bis 85 
Jahren kamen dort zusammen, um sich auszutauschen. Einmal 
im Monat ist das Dorf-Café geplant. Selbstverständlich gibt es 
Kaffee und Kuchen, sowie ein Gläschen Sekt zum Anstoßen. Das 
Café richtet sich vor allem an Senioren, aber auch alle anderen 
Altersgruppen sind willkommen. 

Betreiber für Festzelte gesucht 
Für den Herbstmarkt 2025 werden noch Betreiber für die Festzelte 
auf dem Marktplatz und in der Herrenstraße gesucht. Bewerbun-
gen können bis 31. Mai entgegengenommen werden. 

Kanalarbeiten in der Dorfstraße 
In der Dorfstraße in Wählitz laufen die Arbeiten am Regenwas-
serhauptkanal. Die 400 Meter lange Straße wird seit Februar 
grundhaft saniert. 

Apfel gefällig?
Die KiTa „Kinderland-Sonnenschein“ in Hohenmölsen nimmt 
an einem Projekt für gesunde Ernährung teil. Der Lerneffekt ist 
der Grundgedanke des Projekts. Die KiTa wurde als eine von 278 
KiTas und Schulen in Sachsen-Anhalt ausgewählt. Das Programm 
wurde vom Landeswirtschaftsministerium ins Leben gerufen. 

Haushalt 2024 beschlossen 
Die Stadt will in diesem Jahr acht Millionen Euro investieren und 
600.000 Euro für Reparaturen und Instandhaltungsmaßnahmen 
ausgeben. Die Diskussion um die Errichtung einer Wasserent-
nahmestelle für den Friedhof in Webau wurde auf das nächste 
Jahr verschoben. 

Sanierung des Hohenmölsener Stadion abgeschlossen
Ende März soll die Sanierung offiziell abgeschlossen sein. Die 
Sanierungsarbeiten liefen seit Herbst 2023. 
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März 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Azubis starten ins Berufsleben
Die Firmen Mibrag, Agco Hohenmölsen, Fernwärme GmbH 
Hohenmölsen-Webau, Südzucker AG Zeitz und die Metex Group 
GmbH aus der Elsteraue überreichten den 17 neuen Jungfachar-
beitern ihre Arbeitsverträge. 

Tanzshow geht in die nächste Runde
Zweimal war das Bürgerhaus komplett ausverkauft. Grund dafür 
war die Tanzshow von Diana Reinsperger und ihrer Tanzschule 
„Cheerdance“ aus Hohenmölsen. Die Resonanz war so groß, 
dass es im Herbst eine Fortführung im Kulturhaus in Weißenfels 
geben wird. Insgesamt wirken 180 Tanzschülerinnen an dem 
Programm mit. 

Fehlende Rettungsschwimmer am Mondsee für Wiederer-
öffnung der Rutsche
Seit 2018 war die Wasserrutsche am Mondsee wegen Wasser-
mangels gesperrt. Nun ist, aufgrund der ausgiebigen Regenfälle, 
der Pegel des Gewässers wieder ausreichend. Doch laut Park-
Verwaltung kann die Rutsche nicht eröffnet werden, da für die 
Nutzung schlichtweg Rettungsschwimmer fehlen. Dennoch 
werde man die Rutsche einsatzbereit herrichten, um sie vielleicht 
zeitweise öffnen zu können.

Modern Talking in Taucha
Der Karnevalsverein „Möchtegern“ von Taucha erfreute seine 
Gäste und Besucher erneut mit einem humorvollen Programm. 
Mit dem 29. Programm des Vereins endet die Faschingssaison 
2024. Jedoch soll es vom 14. bis 18. August, anlässlich der Feier 
zum 30-jährigen Bestehen, im Rahmen einer Festwoche, ein 
„Best of“ Programm geben. 

Ein Dorf packt an
Der Dorfverein „Aupitzer Bäumchen“ gründete sich Ende 2023 
und möchte das gesellschaftliche Leben im Ort voranbringen. 
Geplant sind, neben einem Frühjahrsputz, auch ein Sommer- und 
Glühweinfest sowie Müllsammelaktionen, um das Dorfbild zu 
pflegen. 

Freizeit-Treff berichtet über seine Arbeit
Seit vergangenem Herbst wird die Kinder- und Jugendfreizeit-
einrichtung „Am Wasserturm“ von dem Bildungsunternehmen 
„Zukunftswerkstatt Mitteldeutschland“ aus Eisleben betrieben. 
Es wurde über die aktuelle Situation und die Arbeit der Ein-
richtung informiert. Zudem wurde im Sozial-, Bildungs- und 
Kulturausschuss über eine Gebührenänderung für Händler des 
Frühlingsfestes und Herbstmarktes beraten. 

Neue Mitglieder im Seniorenclub Großgrimma gesucht
Der Seniorenclub Großgrimma, welcher sich bereits 1993 grün-
dete, sucht neue Mitglieder, vorzugsweise um die 60 Jahre. 

Städte lösen Gesellschaft auf 
Die Gesellschaft Kommunale Wasserversorgung Hohenmölsen ist 
aufgelöst worden. Teil der Gesellschaft waren die Städte Hohen-
mölsen, Lützen, Teuchern und Weißenfels sowie die Verbandsge-

meinde Wethautal. Die Gesellschaft besaß Geschäftsanteile der 
genannten Kommunen an der Wasserversorgungsgesellschaft 
Midewa und wird nun nicht mehr benötigt, da die Anteile an 
dem regionalen Versorger künftig direkt von den Kommunen 
gehalten werden. 

Webau erhält doch ein Wartehäuschen
Nachdem es durch den Wegfall einige Kritik aus der Ortschaft 
gab, wurde Mitte Februar das Wartehäuschen an der Haltestelle 
neu errichtet. Aufgrund von Platzproblemen musste das alte 
Häuschen weichen und es war kein Ersatz geplant. Doch es konnte 
Abhilfe geschafft werden und ein kleineres Modell wurde gebaut.

Umbau von NP-Markt neigt sich dem Ende
In der Hohenmölsener Innenstadt soll der NP-Markt in ein 
Gesundheitszentrum umgebaut werden. Die Eröffnung ist für 
Mitte April geplant. 

Kommunalwahl 2024 – die Kandidaten
Am 9. Juni wird ein neuer Kreistag und in den Kommunen neue 
Stadträte gewählt. In den jeweiligen Ortschaften stehen ebenfalls 
Wahlen für die Ortschaftsräte und deren Ortsbürgermeister an. In 
Granschütz wird es definitiv einen Wechsel an der Spitze geben, da 
der Amtsinhaber Herr Hilmar Geppert sich nicht wieder zur Wahl 
stellen wird. In Webau wird Herr Bernd Hoffmann als Ortschaftsrat 
kandidieren, ob er als Ortsbürgermeister antritt, hält er sich noch 
offen. Die Ortschaft Taucha hat Frau Katrin Schmoranzer als Kan-
didatin erneut gewonnen. Für Werschen wird sich Herr Michael 
Seppelt wieder aufstellen lassen. Für die Ortschaft Zembschen 
wird wiederholt Herr Thomas Zeischold antreten.

Satzungsänderung für Händler und Schausteller
Die Stadt Hohenmölsen plant eine erneute Änderung der Satzung 
bei den Gebühren für die Nutzung von Strom sowie Wasser/
Abwasser auf ihren Sondermärkten – dem Frühlingsfest und 
dem Herbstmarkt. Die vorangegangene Regelung sei rechtlich 
nicht sicher gewesen, weshalb eine erneute Änderung nötig ist. 
Händler und Schausteller sollen nun ihren tatsächlichen Ver-
brauch bezahlen. 

Energie statt Getreide 
Südlich der Stadt soll der „Solarpark Hohenmölsen“ entstehen. 
Auf 40 Hektar zwischen Mondsee und Nödlitz soll der Park 
gebaut werden. Die vorgesehene Fläche gehört dem Landwirt 
Martin Beck aus Keutschen. 

Fehlende Fördermittel für KiTa-Ausbau
Eine Erweiterung der KiTa „Käthe Kollwitz“ in Granschütz 
rückt erstmal in die Ferne. Derzeit gibt es keine Fördermittel 
für das Projekt. Ohne finanzielle Unterstützung kann die Stadt 
das 2,4 Millionen-Euro Projekt nicht stemmen. Das Projekt ist 
jedoch vorbereitet und kann bei einem aufkommenden Förder-
programm eingereicht werden. 

Eröffnung neuer Kfz-Werkstatt in Rössuln
Maik Herrmann und seine Frau Susann haben in Rössuln eine 
neue Werkstatt eröffnet. DEHA Kfz-Service heißt sie und ist di-
rekt am Ortsrand Richtung A9 gelegen. Das Gebäude selbst dient 
seit über 30 Jahren als Kfz-Werkstatt und somit entschloss sich 
Maik Herrmann die Werkstatt seines Vaters wiederzueröffnen. 
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Kritik am Umbau des einstigen Hohenmölsener Krankenhauses
Das seit 2008 leerstehende Krankenhaus gehört seit 2017 der Sozial-
Konzept AG um Vorstand Udo Unbehaun. Das Gebäude soll in 
ein Gesundheitshotel umgebaut werden, doch der Baufortschritt 
stagniert aufgrund fehlender finanzieller Ressourcen. Die Stadt 
fordert u.a. eine Säuberung des Geländes aufgrund von vermehrtem 
Bauschutt. Eine Refinanzierung durch Gelder aus dem Struktur-
wandel sei nicht mehr möglich, da keine Antragsstellung seitens 
Investor erfolgte. Der Umbau wird sich somit nicht beschleunigen. 

Kindersachen Verkauf
Die evangelische Kirche veranstaltete am 16. März 2024 eine 
Kindersachenbörse im Bürgerhaus Hohenmölsen. Dort konnte 
von Kleidung bis Spielzeug einiges erworben werden. 

Feuerwehr Nachwuchs wird getestet
Die Feuerwehren der Stadt Hohenmölsen führten am 16. März 
2024 eine Abnahme der Kinder- und Jugendflamme durch. 

Feuerwehr lädt zum Osterfeuer in Granschütz
Die Ortsfeuerwehr Granschütz führt zum ersten Mal ihr tradi-
tionelles Osterfeuer am neuen Gerätehaus durch. 

Tanzmusik im Bürgerhaus Hohenmölsen
Der Seniorenclub Großgrimma hat zum Frauentag mit 55 Gästen 
eine Feier zelebriert. Bei der Feier im Bürgerhaus bekam jede 
Frau einen kleinen Blumenstrauß überreicht. 

Straßennamen für das Wohngebiet am Gymnasium beschlossen
Die im Zuge des neuen Wohngebiets am Hohenmölsener Agricola-
Gymnasium entstehenden fünf Straßen werden folgende Namen 
besitzen: „An der alten Mühle“, „Albert-Schweitzer-Straße“, 
„Adam-Ries-Weg“, „Albert-Einstein-Straße“ und „Steigerstra-
ße“. Der Beschluss des Stadtrates wurde einstimmig gefasst. Die 
Namen wurden von einer Jury, nach Vorschlägen der Einwohner, 
ausgewählt. Insgesamt sollen 46 Eigenheime entstehen. 

Sanierungsprobleme in Wählitz
Die seit Februar laufende Sanierung der Dorfstraße in Wählitz 
bringt erste Probleme mit sich. Die Gebäudesubstanz der an-
liegenden Häuser ist nicht für eine herkömmliche Sanierung 
ausgelegt. Die Folge sind Mehrkosten, welche jedoch durch die 
Stadt eingeplant wurden. 

Langjähriger Bürgermeister scheidet aus Kreistag aus
Der langjährige Bürgermeister von Hohenmölsen Hans Dieter 
von Fintel wird nicht erneut für den Kreistag kandidieren. 

Werschen und die Kunst
Die Künstlergruppe des kleinen Ortes schmückte für das 
Osterfest den Ort mit den künstlerischen Erzeugnissen. Von 
einem Ölgemälde über die Kreuzigung Jesus Christi bis hin zu 
handbemalten Ostereiern. 

Hohenmölsen gestaltet die Zukunft 
Die Stadt Hohenmölsen hat als erste beteiligte Kommune offi-
ziell mit den Planungen für das Interkommunale Industrie- und 
Gewerbegebiet an der A9/B91 begonnen. Auch die Städte Wei-
ßenfels, Lützen und die Einheitsgemeinde Teuchern sind Teil des 
Projektes und werden mit den Planungen beginnen. 

Neuer Vorstand wird gewählt
Der SV Großgrimma hält am 5. April eine Mitgliederversamm-
lung ab. Es steht eine Vorstandswahl an sowie die Präsentation 
des Rechenschafts- und Finanzbericht 2023. Der Arbeitsplan für 
2024 wird ebenfalls vorgestellt. 

Neue Fahrzeuge an Ortsfeuerwehr übergeben
Zwei neue Fahrzeuge wurden von Bürgermeister Andy Haugk 
und der Innenministerin des Landes Sachsen-Anhalts, Tamara 
Zieschang, an die Ortsfeuerwehr Hohenmölsen übergeben. Es 
wurden ein neues Tanklöschfahrzeug und ein neuer Einsatzleit-
wagen in Dienst gestellt.

April 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Ein Straßenfest für die Demokratie
Am 20. April 2024 findet erstmalig ein „Straßenfest für Mitei-
nander und Demokratie“ statt. Organisiert wird die Veranstal-
tung durch ein Team an Vereinen und Einrichtungen sowie der 
Stadtverwaltung und der Pfarrerfamilie Rohr. 

Projekt „Lebenswelten“
Zehn Jugendliche des Hohenmölsener Agricolagymnasiums 
haben ehrenamtlich in sozialen Einrichtungen und Vereinen 
gearbeitet. Ziel des Projektes ist es, die sozialen Kompetenzen 
der Jugendlichen zu stärken. 

Partnerstädte kämpfen um den Pokal
Der Städtepartnerschaftscup kehrt vom 14. bis 16. Juni 2024 
nach Hohenmölsen zurück. Die Nachwuchsteams werden nicht 
nur versorgt und betreut, sondern erhalten auch ein kleines 
Rahmenprogramm während ihres Aufenthaltes. Federführend 
ist der Städtepartnerschaftskreis Hohenmölsen. 

Die neue Chefin am Mondsee
Kirsten Reichert arbeitet seit wenigen Tagen als neue Verbands-
geschäftsführerin im Erholungspark Mondsee und folgt damit 
auf Cornelia Holzhausen. 

Maibaumsetzen und Tag der offenen Tür
Gleich mehrere Aktionen plant die Ortsfeuerwehr Hohenmölsen 
rund um den 1. Mai. Gestartet wird am 30. April um 18 Uhr mit 
dem traditionellen Maibaumsetzen. Anschließend gibt es einen 
Fackelumzug durch die Stadt mit anschließendem Beisammen-
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sein. Am 1. Mai startet der Tag um 9:30 Uhr mit dem Gedenken 
an verstorbene Kameraden und bis 16 Uhr gibt es einen Tag der 
offenen Tür im Gerätehaus mit Spiel und Spaß für Kinder. 

Eine Hymne für Taucha
Jens Sperlich hat dem kleinen Ort bei Hohenmölsen ein eigenes 
Lied beschert. Die Idee dazu kam ihm während seines anderen 
Hobbies – dem Laufen. Taucha. Geplant ist das Lied zu jedem 
Fest im Ort zu spielen, so auch zur 1.020-Jahrfeier von Taucha 
in diesem Jahr. 

Angler wollen aufs Wasser 
Der jetzige Fischereipachtvertrag wurde 2012 geschlossen und 
gilt als überholt. Über einen neuen Vertrag muss sich der LAV 
(Landesanglerverband Sachsen-Anhalt) und der Zweckverband 
„Erholungspark Mondsee“ noch einigen. 

Patronatsfest in Keutschen
Der Heimatverein Keutschen/ Zembschen veranstaltet am 26. April 
2024 mit der Kirchgemeinde das katholische Patronatsfest in der 
Kirche in Keutschen. 

Projekte machen Schüler fit
Unter dem Motto „Alltagshelden“ steht die Projektwoche des 
Agricola Gymnasiums Hohenmölsen. Ziel der Woche sei es, 
Kinder und Jugendlichen abseits des herkömmlichen Unterrichts-
stoffes Blicke über den Tellerrand zu vermitteln und sie fit für 
das alltägliche Leben zu machen. 

Familienfest im Kindergarten 
Die Integrative Kindertagesstätte „Kinderland-Sonnenschein“ 
lädt am 3. Mai 2024 zum Familienfest ein. 

Frühjahrsputz Hohenmölsen
Viele Vereine und Freiwillige fanden sich zusammen, um gemein-
sam das Stadtbild oder auch die verschiedenen Einrichtungen zu 
verschönern und zu putzen. Reges Treiben gab es unter anderem 
auf dem Vereinsgelände des SV Großgrimma und der Kegelbahn 
des SV Hohenmölsen. 

Tag der Industriekultur 
Am Tag der Industriekultur öffneten einige Ausstellungen, wie 
die Ausstellung der Stadtgeschichte in Hohenmölsen, das Berg-
baumuseum Deuben und die Brikettfabrik Hermannschacht. 
Der Eintritt war frei. 

Vortrag über die Effekte des Bergbaus
Was braucht die Braunkohle der Region zwischen Weißenfels und 
Zeitz? Diese Frage ist Thema eines Vortrags von Hilmar Herbst. 
Der Vortrag richtet sich vor allem an Senioren der Gemeinde 
Großgrimma, die für den Braunkohleabbau weggebaggert und 
umgesiedelt wurden. 

Auch kein Erfolg ist ein Erfolg 
Fast alle Autofahrer halten sich bei einer Geschwindigkeitskont-
rolle in Hohenmölsen an das erlaubte Tempo. Die Polizei ist damit 
trotz fehlender Einnahmen zufrieden. Laut Polizeikommissar 
Marcus Hillner geht es nicht darum „abzukassieren“, sondern 
präventiv wirksam zu werden. 

Motorradfreunde laden zum Frühlingsfest
Die Motorradfreunde Grunau e.V. laden in ihrem Vereinsheim 
in Hohenmölsen am 20. April zum Frühlingsfest ein.

Buntes Fest für Demokratie
Bei einem bunten „Straßenfest für Miteinander und Demokratie“, 
welches durch Pfarrerin Friederike Rohr initiiert wurde, gab es 
verschiedene abwechslungsreiche Programmpunkte z.B. durch 
das Trommlerduo von Red Attack und die Schülerband des 
Agricola Gymnasiums Hohenmölsen 

Diabetestag in Hohenmölsen
Der mittlerweile 26. Diabetestag in Hohenmölsen hat viele 
Besucher angelockt. Organisiert wurde er vom Hausarzt und 
Diabetologen Dr. Karsten Milek und seinem Team. Mit rund 25 
Ausstellern aus dem orthopädischen und medizinischen Bereich 
gab es ein großes Angebot an Informationsständen. 

Baldige Eröffnung des neuen Gesundheitszentrum Hohenmölsen
Die Arbeiten laufen auf Hochtouren. Die Eröffnung steht kurz 
bevor und bald sollen dort die beiden Mediziner Christopher 
Heine und Christian Brand ihre Hausarztpraxis wieder eröffnen. 
Auch die Neue Apotheke unter der Leitung von Ina Leischner 
soll dort demnächst eröffnen.  

Verein bringt Orte voran
Der Heimatverein in Keutschen/Zembschen hat sich für die 
zwölfte Auflage des Kreiswettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ 
beworben. Besonders bei dieser Bewerbung ist die Tatsache, 
dass sich der Verein bewirbt und  nicht die Ortsverwaltung, wie 
üblicherweise. 
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Auffahrhilfe aus Legosteinen
Die Schüler der sechsten Klasse des Agricola Gymnasiums Ho-
henmölsen haben im Zuge ihrer Projektwoche „Alltagshelden“ 
eine Auffahrhilfe aus Legosteinen gebaut, welche nun an der 
Stufe zur Osterland Fleischerei am Altmarkt zum Einsatz kommt. 

Erlebniskirche Wählitz startet in die neue Saison
Mit einem Frühjahrsputz und einem Kinoabend startet die neue 
Saison der Erlebniskirche in Wählitz. Bis Ende August wird es 
insgesamt fünf Kinoabende geben sowie ein Sommerfest am 
24. August 2024. Gestärkt wird die Zusammenarbeit mit dem 
SG Wählitz und dem Ortschaftsrat. 

Taucha tritt erneut für „Unser Dorf hat Zukunft“ an
Auch in diesem Jahr bewirbt sich der Hohenmölsener Ortsteil 
Taucha im Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. Viermal 
hat das Dorf daran schon teilgenommen und belegte zweimal 
Silber- und einmal den Bronzerang. 

Auszeichnung für Kinderparlament
Seit einem Jahr gibt es an der Grundschule Hohenmölsen samt 
Hort ein Kinderparlament. Die Kinder durften sich über eine 
Auszeichnung für ihr Projekt „Zukunftsausschuss“ in Höhe 
von 1.111 € freuen. Die Auszeichnung wurde bereitgestellt von 
der „Town & Country Stiftung“, welche sich für benachteiligte 
Kinder und Jugendliche einsetzt. 

Mai 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Tag der offenen Tür der Feuerwehr Hohenmölsen
Am 30. April und am 1. Mai 2024 fand im Rahmen eines bunten 
Programms das Feuerwehrfest statt. Unter anderem mit dem 
Auftritt der Schülerband des Agricolagymnasiums. Begonnen 
hatte der Tag mit einer Gedenkfeier. 

Film „Romys Salon“ wird in der Kirche gezeigt
Am 11. Mai fand die zweite Veranstaltung der 2024er Sommer-
kino-Reihe in der Erlebniskirche Wählitz statt. Ab 20 Uhr lief 
der niederländische Film „Romys Salon“. In dem Film handelte 
es sich um eine Familie, die mit der Krankheit der Großmutter 
umgehen mussten und wieder zueinander fand. 

Skulptur schmückt KiTa
Der Eingang der KiTa „Pfiffikus“ in Keutschen wurde von einem 
geschädigten Kastanienbaum zu einer Holzskulptur verschönert. 
Ungefähr zwei Monate benötigte Klaus Pilz, um dieses Meister-
werk fertig zu stellen. Mit Kettensäge und anderem Werkzeug 
stellte Klaus Pilz passende Tiere aus dem Holz her. Aufgrund 
des Lärmschutzes und aus Sicherheitsgründen konnte Herr Pilz 
nur arbeiten, wenn die KiTa geschlossen war. Durch die lange 
Lebenszeit des Baumes, sollte er unbedingt als Erinnerung erhal-
ten bleiben. Er gab dem Haus vor vielen Jahren schon Schatten, 
als das Gebäude noch eine Schule war. 

Pommes rund um die Uhr
Seit dem 8. Mai befindet sich ein Pommes-Automat am Hohenmöl-
sener Mondsee. Der Betreiber Lars Ludwig aus Chemnitz machte 

dies möglich. Er besitzt 75 weitere Automaten im Umkreis von 
etwa 150 Kilometern rund um Chemnitz. Der Automat schafft 
es tagsüber in wenigen Sekunden eine Portion Pommes fertig 
zu stellen. Ein 5-Jahres-Vertrag liegt mit dem Hohenmölsener 
Freizeitpark vor. Herr Ludwig plant noch zehn weitere Automaten 
am Mondsee aufzustellen. 

Sport frei für die neue Anlage am Stadion
Die Leichtathletik-Anlage wurde endlich fertiggestellt. Bürger-
meister Andy Haugk gab mit Baubeteiligten und zukünftigen 
Nutzern die Laufbahn frei. Rund 218.000 Euro investierte die 
Stadt in das Bauvorhaben. Durch die Förderung von Sportstätten 
des Landes Sachsen-Anhalts bekam die Stadt Hohenmölsen einen 
Anteil von 90.000 Euro bereitgestellt. Geplant war mit dieser 
Summe das Bauvorhaben zu bewältigen. Die dadurch entstande-
nen Mehrkosten trug die Stadt selber. Durch das offene Konzept, 
hofft der Bürgermeister so viele Menschengruppen wie möglich 
für die Anlage zu begeistern. Die Sportfeste des Gymnasiums 
und der Sekundarschule werden dort auch wieder stattfinden. 

Stadträte tagen in Hohenmölsen
Am 16. Mai kam der Stadtrat zu seiner nächsten Sitzung zusam-
men. In der Tagesordnung stand der Beschluss der Gefahren-
abwehr über die Regelung zur Bienenwanderung. Geplant war 
ebenso ein Bericht aus dem Zweckverband für Wasserversorgung 
und Abfallbeseitigung Bad Dürrenberg. 

Gelebte Demokratie
Am vergangenen Montag lud Silvia Förster, Vorsitzende des Ho-
henmölsener Seniorenbüros, zum Wahlforum der Stadtratswahl 
im Bürgerhaus ein. 
Es war ein erfolgreicher Abend zum Meinungsaustausch zwi-
schen Kandidaten und Bürgern. Drei Viertel der 41 Kandidaten 
und rund 60 Bürger waren anwesend. Durch den Verdienst der 
Moderatoren Dr. Lars Knopke und Pfarrer Johannes Rohr war ein 
sachliches und realitätsnahes Gespräch möglich. Offene Fragen, 
Bedenken, Ziele und Vorhaben konnten somit von beiden Seiten 
geäußert werden. 

Lieder sichtbar machen
Am 16. Mai startete ein kreatives Projekt. An zwei Terminen 
sollen Gesangsbücher zum Anfassen entstehen. Es wurden 
kleine dreidimensionale Welten mit dem Thema Kinderlieder 
in Buchkisten hineingebaut. 
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Wehrleiter neu gewählt 
Die Ortsfeuerwehr Granschütz hat einen neuen Ortswehrleiter 
bestimmt. Die Wehr wird in Zukunft von Lukas Knop geführt. 

Spektakel an der Scheune in Hohenmölsen 
Der Hohenmölsener Mittelalterverein „Drei Türme“ veranstaltete 
am Sonnabend (01.06) das dritte Scheunenspektakel auf dem 
Altmarkt. 

Alter Baum muss neuer Straße weichen 
Bei der Sanierung der Dorfstraße im Hohenmölsener Ortsteil 
Wählitz ist jüngst die markante Eiche an der Mündung zur 
Fabrikstraße gefällt worden. Der Grund: Der unter dem Baum 
angegebene Regenwasser Kanal war marode und musste ausge-
tauscht werden. 

Juni 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Großvermieter eröffnet neues Büro am Markt
Das Geschäft in Hohenmölsen mit dem Namen „Immo Eck“ ist 
im Mai am Markt in Hohenmölsen eröffnet worden. Das Büro 
gehört zur WOBAU Hohenmölsen GmbH. Ziel der neuen Räum-
lichkeiten am Markt sei es, neue Kunden zu generieren und mehr 
Wohnungen zu vermieten. Darüber hinaus sei die vorhergehende 
Außenstelle in der Friedensstraße kaum wahrgenommen worden, 
daher erhofft man sich von der zentralen Lage am Markt mehr 
Publikumsverkehr.

Ratskeller öffnet Ende Juli wieder
Der Ratskeller Hohenmölsen soll am 27. Juli wiedereröffnen. Im 
Zuge des Umbaus werden die markanten Holzfenster mit Blei-
Verglasung und der Fußboden erneuert sowie Renovierungsar-
beiten seitens der neuen Eigentümer durchgeführt. 

40 Jahre KiTa Spatzennest
Die KiTa Spatzennest in Hohenmölsen wurde 40 Jahre alt. Ge-
feiert wurde das Jubiläum am 8. Juni ab 14:30 Uhr mit einem 
großen KiTa-Fest. Die Eröffnung der Kindertagesstätte fand 
am 1. September 1984 statt. Geprägt wurde die KiTa durch ihre 
langjährige Leiterin, Frau Barbara Heinze, die die Einrichtung 
bis 2017 leitete. Das Highlight des bunten Programms wird das 
Musical sein, an welchem alle Gruppen beteiligt sind. 

Hohenmölsen berät über Gewerbegebiet 
In den vergangenen Wochen hat der Stadtrat von Hohenmölsen 
darüber entschieden, ob sich die Stadt an der Gründung des ge-
planten Zweckverbandes für das Interkommunale Industrie- und 
Gewerbegebiet an der A9 bei Weißenfels beteiligt. 

Musikalische Einstimmung auf den Urlaub
Das Mandolinenorchester Hohenmölsen lud zu einem sommerli-
chen Konzert am 16. Juni ein. Viele Zupfmusikliebhaber füllten 
den großen Saal im Bürgerhaus Hohenmölsen. 

Langjähriger Ortsbürgermeister legt Amt nieder
Nach 13 Jahren im Amt stellte sich der Granschützer Hilmar 
Geppert nicht mehr zur Wahl auf und zieht sich komplett aus dem 
Ortschaftsrat zurück. Er berichtete stolz, wieviel im Ort passiert 
ist. Seine freie Zeit will er für die Familie und die Vereine des 
Dorfes nutzen, in denen er Mitglied ist. 

Pflegeberatung in der Innenstadt
Der Pflegedienstbetrieb von Anja Zech-Reimann hat ein Pflege-
beratungsbüro direkt neben dem Gesundheitszentrum eröffnet. 
Das Büro soll vorrangig für die Beratung genutzt werden. Auch 
Hilfestellung zur Antragsstellung für einen Pflegegrad oder 
Pflegegeld wird angeboten und sind kostenfrei. 

Übung für den Nachwuchs
Ein großer Ausbildungstag des Kinder- und Jugendfeuerwehrver-
bandes Hohenmölsen fand am Sonnabend auf dem Gelände der 
Firma Agro in Granschütz statt. Die Kinder und Jugendlichen 
sollten zeigen, was sie in ihrer Feuerwehr schon gelernt haben. 

KiTa Kinder bauen eine Totholzhecke 
Die Kinder der KiTa „Anne Frank“ haben eine etwa vier Meter 
lange und 1,40 Meter hohe sogenannte „Benjes Hecke“ angelegt. In 
Benjes- oder Totholzhecken finden viele Kleintiere Unterschlupf. 
Als Unterstützer war Envia-M mit dabei.

Neuer Vorsitzender für den SV Großgrimma
Die seit nunmehr vier Jahren geplante Fusion mit dem SV 1919 
wurde verworfen. Im Zuge dessen wurde Thomas Kalisch neuer 
Vorsitzender des SV Großgrimma. Der Verein bereitet derzeit 
das geplante Heimatfest vor. Neben dem 2. Grimmschen Spaß-
triathlon wird es ein buntes Programm geben. 
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Projekte für die Entwicklung des ländlichen Raums
Insgesamt 12,7 Mio. Euro an Fördermitteln sollen bis 2027 in den 
Süden von Sachsen-Anhalt für die Entwicklung des Ländlichen 
Raums fließen. Diese Fördermittel werden beispielsweise für die 
Sanierung der Brücke in Aupitz und das Kirchendach in Lützen 
verwendet. Das Geld stammt aus verschiedenen Förderungen der 
EU, die unter dem Programm „Leader“ zusammengefasst sind. 
Die Verteilung der Gelder übernimmt der Verein Montanregion 
Sachsen-Anhalt Süd gemeinsam mit dem Leader-Management 
um Projektleiterin Steffi Einecke und Vereinschef Andy Haugk. 

Diskussionen über das Interkommunale Industrie- und 
Gewerbegebiet
Die Kritik an den Plänen für das Interkommunale Industrie- und 
Gewerbegebiet an der A9 bei Weißenfels ist erheblich. Der Ort-
schaftsrat Grandschütz hat sich gegen die Pläne ausgesprochen. 
Begründung ist unter anderem die Sorge, dass gute Böden und 
die umgebende Natur durch das Gewerbegebiet zerstört werden. 
In den betroffenen Ortschaften wurde mehr Bürgerbeteiligung 
gefordert. 

Ausbildungstag des Hohenmölsener Kreisfeuerwehrverbands
Insgesamt elf Feuerwehren, das Technische Hilfswerk, die 
Malteser Hilfsorganisation sowie die Bundeswehr waren auf 
dem Gelände der Granschützer Agro GmbH im Einsatz, um 
die jungen Brandschützer vorzubereiten. Am Ausbildungstag 
nahmen 83 Mitglieder der Jugendfeuerwehren sowie 64 Mit-
glieder der Kinderfeuerwehren aus dem Verbandsgebiet teil. 
Dieses gemeinsame Training ist landesweit einzigartig teilte der 
Verbandsjugendwart, Ronny Okon, mit. 

Ortswehrleiter in Granschütz verabschiedet
Detlef Brauer gab nach 26 Jahren sein Amt als Wehrleiter ab. Die 
Funktion des Wehrleiters übernahm er 1998 von seinem Vater. Er 
ist seit knapp 50 Jahren Mitglied der Feuerwehr Granschütz und 
der Abschied fällt demzufolge nicht leicht. Seinem Nachfolger, 
Lukas Knop, steht er jederzeit bei Fragen zur Verfügung. 

Stadtratswahl Hohenmölsen
Der neue Hohenmölsener Stadtrat wird nur noch 15 statt 20 Plätze 
umfassen. Der geschrumpfte Stadtrat könnte dazu führen, dass es 
künftig nur noch drei statt vier Ausschüsse geben wird. 

Wasserrutsche am Mondsee wiedereröffnet
Nach sechs Jahren Pause konnte die Rutsche am Mondsee wieder 
offiziell genutzt werden. Die Mondsee Geschäftsführerin Kirsten 
Reichert ließ es sich trotz Höhenangst nicht nehmen, die Rutsche 
selbst einzuweihen. 
Die Rutsche war aufgrund des Wassermangels seit 2018 außer 
Betrieb genommen worden. 

Tag der Wissenschaft und Berufe
Die diesjährige Auflage des Wissenschafts- und Praxistages 
des Hohenmölsener Agricolagymnasiums fand am Freitag, den 
14. Juni 2024 statt. Verschiedene Aktionen im Bereich Chemie, 
Physik und Modellbau luden zum Mitmachen und Ausprobieren 
ein. Des Weiteren gab es für die älteren Jahrgänge einen „Markt 
der Perspektiven“, um sich über die anstehende Berufswahl mit 
Unternehmen, Bildungseinrichtungen, Institutionen und Vereinen 
auszutauschen und zu informieren. Auch Bürgermeister Andy 

Haugk war vor Ort und blickte zuversichtlich in die Zukunft. 
Er hofft, dass mit dem geplanten Strukturwandel nun eine neue 
industrielle Revolution möglich wird. 

 

Sport frei am Wochenende in Granschütz
Am Wochenende (14.06. - 16.06.) fand das Sportfest des SV Grün 
Weiß Granschütz statt. Begonnen hatte es mit einem Lauf um 
den Auensee. Die fortlaufenden Tage waren gefüllt mit weiteren 
sportlichen Aktivitäten. 

Orgelkonzert in Granschützer Kirche 
Zu einem Orgelkonzert lud Thomas Piontek in die Granschützer 
Kirche ein. Die an diesem Abend eingegangenen Spenden sollen 
für die Sanierung des Kirchendachs genutzt werden. 

Ein Wochenende für die Städtepartnerschaft
Gäste aus  Bad Friedrichshall waren am Wochenende (14. - 16.06.) 
zu Besuch. Seit 2019 findet erstmals wieder der Städtepart-
nerschaftscup statt. Abgerundet wurde der Besuch mit einer 
Baumpflanzaktion am Gymnasium. 

Wahl der Ortschaftsräte
Nicht nur der Stadtrat wurde im Rahmen der Kommunalwahlen 
neu gewählt, sondern auch die Ortschaftsräte in den jeweiligen 
Ortsteilen. In Granschütz wurden sieben von neun Kandidaten 
in den Rat gewählt, Corinna Zogall erhielt hierbei die meisten 
Stimmen. Der Ortsteil Taucha wurden mit fünf Plätzen bestückt, 
die bisherige Ortsbürgermeisterin, Katrin Schmoranzer, erhielt 
dabei die meisten Stimmen. Webau besetzt sechs Plätze von 
den insgesamt acht Bewerbern, Spitzenreiterin der Wahl war 
Sylvia Weidemeier. In Werschen wurden fünf der sechs Bewer-
ber gewählt. Der bisherige Ortsbürgermeister, Michael Seppelt, 
erhielt die meisten Stimmen. Auch in Zembschen wurden fünf 
von sechs Plätzen neu vergeben, Thomas Zeischold konnte die 
meisten Stimmen auf sich vereinen.

Erzählcafé in Keutschen
Der Heimatverein Keutschen/Zembschen veranstaltet sein zweites 
Erzählcafé. Das Thema lautet: „Kindergarten in der Vergangenheit 
und Gegenwart“. In entspannter Atmosphäre soll sich über die 
eigene Kindergartenzeit und die Zeit in der DDR ausgetauscht 
werden. Fotografien und andere persönliche Gegenstände sind 
dabei immer gern gesehen. Ziel ist es, diese Geschichten zu 
sammeln und später in einem Buch zu veröffentlichen. 
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Der etwas andere „Blumenladen“ 
Vor dem Haus von Emily Pätzold ist ein Kommen und Gehen. 
Dort kann man sich schnell und unkompliziert Blumen oder 
Gestecke mitnehmen. Die Bezahlung kann in bar über eine 
Vertrauenskasse oder per PayPal erfolgen. Als klassischen Blu-
menladen kann man ihr Geschäft also nicht bezeichnen. Zudem 
gibt es keine festen Öffnungszeiten und so können die Kunden 
Tag und Nacht bei ihr einkaufen. 

Neuer Betreiber für den Ankerplatz gefunden
Seit Juni wird die Gastronomie „Am Ankerplatz“ am Mondsee 
täglich von 12 bis 22 Uhr betrieben. Zwei bis vier Angestellte 
sind täglich vor Ort – sie selbst nennen sich die „Freibadpira-
ten“. Das Angebot umfasst Salate, Lángos, Burger und Pizza. 
Selbstverständlich ist auch ein umfassendes Getränkeangebot 
vorhanden. René Kielwein, Betreiber der Gastronomie, betont, 
dass sämtliche Speisen frisch zubereitet werden. Die Gastronomie 
„Am Ankerplatz“ kann jederzeit besucht werden. 

Zukunft der alten Schule in Taucha
Über 100 Jahre alt ist das Gebäude an der Brückenstraße in 
Taucha und hatte schon diverse Nutzungen inne. Nun möchte 
der Eigentümer, das städtische Wohnungsunternehmen Wo-
bau Hohenmölsen, einen Umbau vornehmen. Da ein Umbau 
in Wohneinheiten finanziell nicht sinnvoll ist, werden nun 
Garagen in die historische Fassade eingebettet. Vorteil des 
Umbaus ist, dass das Gebäude dennoch weiterlebt und wieder 
eine Nutzung erfährt. In den nächsten zwei Jahren soll der 
Umbau abgeschlossen sein. 

Baum als Symbol für Partnerschaft
Zum Abschluss des Treffens der Städtepartner wurde eine Hain-
buche im künftigen Wohngebiet, als Symbol der Partnerschaft 
mit Bad Friedrichshall gepflanzt. Die Partnerschaft zwischen den 
beiden Städten besteht im kommenden Jahr bereits seit 35 Jahren. 

Sommerfest im Kindergarten
Das alljährliche Sommerfest veranstaltete die Hohenmölsener 
KiTa „Anne Frank“ am 21.06.2024. Es gab ein volles Programm 
mit Kinderschminken, Hüpfburgen, Tombola und vielen weiteren 
Aktionen für die Kinder und Gäste. 

Eine Weltmeisterin kommt zum Mondsee 
Am Samstag, den 22. Juni 2024 fand der jährliche Schwimmwett-
kampf am Mondsee statt. Neben 50 Sportlerinnen und Sportlern 
war auch die Weltmeisterin Alisa Fatum anwesend. 

Feuerwehr lädt zum Tag der offenen Tür 
Die Ortsfeuerwehr Taucha veranstaltete vom 21. bis 23. Juni 
einen Tag der offenen Tür. Los ging es am Freitagabend mit 
Essen und Trinken am Gerätehaus. Ab 19:30 Uhr startete der 
Fackelzug mit dem Schalmeienorchester Taucha. Im Laufe des 
Wochenendes gab es eine Feuerwehr-Rundfahrt und für die 
Kinder ein umfangreiches Spielangebot. 

Ehrennadel verliehen
Der Höhepunkt vom Heimatfest SV Großgrimma bildet das 
Kreisoberliega-Fußballspiel gegen Großkorbetha vor über 500 
Zuschauern auf dem heimischen Sportplatz. Dank eines 1:0 Erfolgs 
stieg Großgrimma in die Landesklasse auf, zudem wurden zwei 

langjährige Mitglieder des SV Großgrimma mit der Ehrennadel 
in Gold des Landessportbundes Sachsen-Anhalt ausgezeichnet. 

Sommerfest in der KiTa in Keutschen
Am 22. Juni fand das Sommerfest in der KiTa „Pfiffikus“ statt. 
Die Kinder der KiTa führten ein kleines Programm auf. Zudem 
gab es Ponyreiten, Kinderschminken und eine Tombola. 

Mehr Platz für neue Gräber
Die Stadt Hohenmölsen plant ein Teil des Friedhofs umzugestalten. 
Konkret geht es um eine 1.400m² große Fläche des Historischen 
Teils vom Friedhof. Somit sollen 375 neue Gräber auf der süd-
lichen Seite entstehen.

Lesesommer XXL
Die Aktion startet mit dem Beginn der Sommerferien. Vom 24. 
Juni bis 1. August können sich Kinder zwischen zehn und 13 
Jahren in der Bibliothek Bücher ausleihen. Zwei Bücher müssen 
in diesem Zeitrahmen gelesen werden. Um das zu prüfen, müssen 
sie im Anschluss einige Fragen beantworten. Mitmachen lohnt 
sich, denn am Ende gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen. Die 
traditionelle Abschlussveranstaltung findet am 7. August statt. 
Im letzten Jahr konnte man mit 49 Kindern einen Teilnahmere-
kord verbuchen. 

Letzte Sitzung des Zukunftsausschusses
In diesem Schuljahr haben die 24 Mitglieder des „Zukunftsaus-
schusses“ der Grundschule Hohenmölsen ihre letzte Sitzung 
im Rathaus der Stadt abgehalten. Im Vordergrund stand die 
Verabschiedung von acht Viertklässlern. Ziel ist es, Kinder mit-
entscheiden zu lassen und das Demokratieverständnis zu fördern. 

Der neue Eigentümer des Wasserturms
Der Komplex um den Wasserturm in Zembschen wurde für 
14.000 Euro versteigert. Der neue Eigentümer kommt aus dem 
Landkreis Vorpommern-Greifswald. Der Wasserturm stammt aus 
dem Jahr 1920 wie Bürgermeister Andy Haugk mitteilt, welcher 
auch Direktor der Kulturstiftung Hohenmölsen ist. Die Stiftung 
sprach sich deutlich gegen den Verkauf aus.  

Werschen ist im Sammelfieber
Kathleen Klühe hat in Werschen die Aktion „Wandersteine“ 
gegründet. Es geht darum, Steine mit allen möglichen Motiven 
zu bemalen und dann an öffentlichen Plätzen auszulegen. 
Derjenige der den Stein findet, soll ihn dann an einem ande-
ren Platz wieder aussetzen. Die Steine gehen sozusagen auf 
„Wanderschaft“.



 36. Jahrgang  |  31. Dezember 2024                            Seite 17

Amtsblatt der Stadt HoHenmölSenAmtlicher Teil

Die 5c gewinnt bei Anti-Rauchen-Wettbewerb
Die Klasse 5c der Sekundarschule „Drei Türme“ Hohenmölsen 
zählt zu den Landessiegern des Bundesweiten Präventionswett-
bewerb gegen Rauchen. 

Stadtrat beruft mehrere Ortswehrleiter
Der Sitzungssaal der Stadt Hohenmölsen war am 20. Juni gut 
gefüllt, denn der Stadtrat hat für vier Ortsfeuerwehren die 
Wehrleiter und Stellvertreter offiziell für sechs Jahre berufen. 
Für Taucha ist Lars Schmoranzer erneut Ortswehrleiter und 
Markus Schmoranzer sein Stellvertreter. In Werschen ist Mario 
Bonczyk Wehrleiter und Andreas Große zum Stellvertreter ge-
wählt wurden. In Rössuln wurde Ives Pohle zum Ortswehrleiter 
und Maik Ehrentraut als Stellvertreter berufen. In Granschütz hat 
Detlef Brauer sein Amt nach vielen Jahren niedergelegt. Lukas 
Knop stellt sich nun als neuer Ortswehrleiter zusammen mit Uwe 
Ludwig als Stellvertreter zur Verfügung. 

Abstimmung für den Zweckverband 
Grünes Licht gab es für die Gründung des Zweckverbandes 
durch den Stadtrat Hohenmölsen. Der Verband soll das geplante 
Interkommunale Gewerbegebiet entwickeln. In der Einwohner-
fragestunde der Sitzung haben sich viele Anwohner kritisch zum 
Vorhaben geäußert. 

16. Mondseeschwimmen
Die ersten 42 Schwimmer stürzten sich am 22. Juni nach dem 
Start durch Andy Haugk in die Fluten des Mondsees. 
Zum 16. Mal fand an diesem Nachmittag das beliebte Mondsee-
schwimmen statt. Insgesamt waren 95 Teilnehmer dabei. 

Stadtrat gibt Startschuss für Solarpark 
Der Stadtrat hat in seiner letzten Sitzung die Weichen für einen 
neuen Solarpark gestellt. Einstimmig votierten die Stadträte 
am 20. Juni für die dafür notwendige Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und die Einleitung eines Verfahrens, um den 
Bebauungsplan aufzustellen. 

Erneuerungen im Rathaus
Die historischen Fenster im Erdgeschoss wurden energetisch 
aufgearbeitet. Auch Risse im Boden des Ratskellers sind be-
seitigt worden. Das Restaurant „Ratskeller“ soll am 27. Juli 
neu eröffnen. 

Spenden an KiTa und Feuerwehr 
Der Hohenmölsener Stadtrat hat in seiner letzten Sitzung der 
Annahme von drei Spenden zugestimmt. Die KiTa „Anne Frank“ 
kann sich über 600,00 Euro freuen. Das Unternehmen Fernwär-
me GmbH Hohenmölsen-Webau spendete der Hohenmölsener 
Ortsfeuerwehr 1.000,00 Euro. 
Die dritte Spende ist von Mykola Heinrich aus Bad Friedrichshall, 
der Partnerstadt von Hohenmölsen, er möchte, dass das Geld für 
die Pflanzung einer Hainbuche genutzt wird.

Schulsozialarbeit am Gymnasium gesichert
Am Agricolagymnasium und in der Grundschule Hohenmölsen 
wird es auch im kommenden Schuljahr eine Schulsozialarbeiterin 
geben. Hier ist es gelungen, die Finanzierung der Stelle diesmal 
bis zum 31. Juli 2028 zu sichern. 

Bürgermeister bedankt sich für Zusammenarbeit
In der letzten Sitzung des scheidenden Stadtrates am 20. Juni be-
dankte sich Andy Haugk bei allen Stadträten für die konstruktive 
Zusammenarbeit der letzten Jahre. Hervorgehoben hatte er die 
Fertigstellung des Zubringers zur Autobahn 38 von Hohenmölsen 
in Richtung Starsiedel und Lützen, die neuen Fahrzeuge und 
Atemschutzgeräte für die Feuerwehren sowie die Fertigstellung 
des neuen Gerätehauses in Granschütz. 

Wasser des Lebens im Camp
Rund ums „Wasser des Lebens“ drehte sich alles beim Sommer-
camp der evangelischen Kirchenregion. Mehr als 40 Kinder haben 
teilgenommen. Die Pfarrerin Ingrid Gätke, das Pfarrer-Ehepaar 
Friederike und Johannes Rohr sowie weitere ehrenamtliche Helfer 
waren Organisator. In verschiedenen Tagesprogrammen wurde 
gemeinsam gesungen, erzählt und gebastelt. Der Oberbegriff 
„Wasser“ floss in biblischen Erzählungen sowie bei Taufe und 
Wasserspielen ein. 

Fortsetzung folgt ...

EIN STREIFZUG DURCH DIE JAHRHUNDERTE

ÖFFNUNGSZEITEN IM JANUAR

Jeden Montag 13:00 – 15:00 Uhr
Jeden Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
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Ab dem 1. Januar 2025 tritt in Deutschland die neue Grundsteu-
erreform in Kraft. Ziel der Neuregelung ist eine gerechtere Be-
rechnung der Grundsteuer. Für Sie als Eigentümer bedeutet dies, 
dass zum Stichtag 01.01.2022 alle Grundstücke in Deutschland 
vom Finanzamt neu bewertet wurden beziehungsweise werden. 
Dieser neu festgestellte Wert bildet die Grundlage für Ihre neue 
Grundsteuer ab dem Jahr 2025.

Ziel der Stadt Hohenmölsen ist es, die Grundsteuerreform so zu 
gestalten, dass sie im Jahr 2025 im Vergleich zum Jahr 2024 ins-
gesamt aufkommensneutral ist. Dies soll durch eine entsprechende 
Anpassung der Hebesätze der Grundsteuer erreicht werden.
Diese Hebesätze werden nach Übermittlung aller Grundsteuer-
messbeträge durch das Finanzamt im ersten Quartal 2025 neu be-
stimmt. Der Stadtrat beschließt dann eine neue Hebesatzsatzung.
Ihre aktuellen Grundsteuerbescheide verlieren ab dem 01.01.2025 
ihre Wirksamkeit. Den sich daraus ergebenden Vorauszahlungs-
verpflichtungen müssen Sie dann nicht mehr nachkommen.
Sollten Sie Ihrem Kreditinstitut zur Zahlung der Grundsteuer 
einen Dauerauftrag erteilt haben, stornieren Sie diesen bitte.
Sofern für Ihren Grundbesitz eine Grundsteuer für 2025 festzu-
setzen ist, wird in jedem Fall im ersten Halbjahr 2025 ein neuer 
Grundsteuerbescheid versandt.
Haben Sie der Stadt Hohenmölsen ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt, ist nichts weiter zu veranlassen. Ein Lastschrifteinzug 
erfolgt erst wieder, nachdem ein neuer Steuerbescheid erlassen 
und rechtskräftig wurde.

Wir haben Ihnen noch einmal die wichtigsten Fragen zur Grund-
steuer beantwortet:

Was ist die Grundsteuer?

Die Grundsteuer ist eine Steuer der Städte und Gemeinden und 
wird auf den Grundbesitz, das heißt auf Grundstücke (bebaut, 
unbebaut) erhoben. Gezahlt wird sie grundsätzlich von den 
Eigentümer/innen, eine Umlage auf Mieter/innen ist möglich.

Warum wird die Grundsteuer reformiert?

Weil die Bewertung des Grundbesitzes, auf der die Grundsteuer 
aktuell noch aufbaut, veraltet ist. Das Bundesverfassungsgericht 
hat deshalb eine Besteuerung anhand aktuellerer Werte ab 2025 
gefordert. 

Was bringt mir als Steuerpflichtige/r die Grundsteuer 
überhaupt?

Die Einnahmen aus der Grundsteuer bleiben vollständig vor Ort 
und können flexibel eingesetzt werden. Mit der Grundsteuer 
werden Schulen, Kitas, Straßen und Spielplätze gebaut oder 
örtliche Kultur- und Sportangebote finanziert. Die Steuer wird 
damit vor Ihrer Haustür ausgegeben. Das, was eine Gemeinde 
lebenswert macht, könnte ohne die Grundsteuer nicht finanziert 
werden. Die Grundsteuer ist somit ein wichtiger Beitrag für die 
örtliche Gemeinschaft und damit auch „für einen selbst“.

Wie läuft die Reform ab?

Die Finanzämter ermitteln bzw. haben bereits die neuen Grund-
steuerwerte ermittelt. Aus diesen Werten und der gesetzlich 
festgelegten Steuermesszahl wird der Grundsteuer-Messbetrag 
errechnet. Dies ist ein eigener Verfahrensschritt, der mit dem 
Grundsteuer-Messbescheid, den man von seinem Finanzamt 
erhält, abgeschlossen wird. Für Rückfragen oder Rechtsmittel 
sind insofern auch die Finanzämter zuständig.
Der Messbescheid ist verbindlich – auch für die Gemeinden, die 
davon nicht abweichen dürfen. Um die endgültige Grundsteuer zu 
berechnen, wenden die Städte und Gemeinden in einem letzten 
Schritt ihren jeweiligen sog. Hebesatz an. In der Regel wird dies 
der Hebesatz für die Grundsteuer B (Wohnen und Gewerbe) 
sein. Bei Immobilien, die der land- und forstwirtschaftlichen 
Nutzung zugeschrieben werden, wird der Grundsteuer A He-
besatz angewendet.
Die Hebesätze gelten jeweils für alle Steuerzahler/innen einheit-
lich und werden von den Städten und Gemeinden für die neue 
Grundsteuer ab 2025 mit der Hebesatzsatzung neu festgelegt.

Muss ich ab 2025 mehr Grundsteuer bezahlen?

Ob ich ab 2025 mehr Grundsteuer als zuvor bezahle, hängt nach 
dem neuen Grundsteuerrecht des Bundes in erster Linie von 
der Wertentwicklung meines Grundbesitzes im Vergleich zum 
übrigen Grundbesitz innerhalb der Gemeinde ab.
Stellt sich bei der Neubewertung heraus, dass mein Grundbesitz 
im Verhältnis stärker an Wert zugelegt hat (zum Beispiel, weil 
sich eine ehemals günstige Randlage zur mittlerweile gesuchten 
Wohnlage gewandelt hat), wird meine Grundsteuer wahrscheinlich 
steigen. Der Anstieg kann je nach Wertentwicklung deutlicher 
oder weniger stark ausfallen. Natürlich ist umgekehrt auch ein 
Absinken der einzelnen Steuerlast oder ein Gleichbleiben denkbar.
Weil sich mit der Reform alle Grundsteuerwerte verändern, wird 
auch die Gemeinde ihre Hebesätze neu berechnen müssen. Die 
Neuberechnung der Hebesätze dient dazu, das Grundsteuerauf-
kommen der Gemeinde stabil zu halten, das heißt nach der Reform 
in Summe ähnlich viel an Grundsteuer einzunehmen wie vorher.

Was bedeutet Aufkommensneutralität?

Der Begriff wird oft missverstanden. Er bedeutet nur, dass die 
Gemeinde nach Umsetzung der Reform (das heißt im Jahr 2025) 
ihr Grundsteueraufkommen insgesamt stabil halten kann – also 
im Jahr 2025 ähnlich viel an Grundsteuer einnimmt wie in den 
Jahren vor der Reform. Die Reform als solche ist also kein Grund 
dafür, dass sich das Aufkommen verändert.
Aufkommensneutralität bedeutet jedoch nicht, dass die indi-
viduelle Grundsteuer gleichbleibt, es wird schließlich bewusst 
keine Belastungsneutralität angestrebt. Denn wenn die Neube-
wertung ergibt, dass der Grundbesitz vergleichsweise stark an 
Wert zugelegt hat, dann ist dafür künftig mehr Grundsteuer zu 
zahlen – auch wenn sich das Gesamtaufkommen vor Ort nicht 
erhöht. Für die eigentlich interessante Frage „Muss ich ab 2025 
mehr Grundsteuer zahlen?“ kommt es also in erster Linie auf 
die Wertentwicklung an.

Information zur Grundsteuerreform
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Wann steht die neue Grundsteuer fest?

Mit Versand der Grundsteuer-Bescheide für das Jahr 2025. In der 
Zwischenzeit schließen die Finanzämter die noch ausstehenden 
Bewertungen ab. Anschließend können die Gemeinden ihre He-
besätze rechnerisch an die neuen Werte anpassen. Erst dann kann 
die neue Grundsteuer für jeden individuell berechnet werden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir als Stadt an den Grundsteuer-
messbescheid des Finanzamtes gebunden sind. Wir dürfen bei der 
Ermittlung der Grundsteuer nicht von dem Grundsteuermessbe-
scheid des Finanzamtes abweichen. Rechtliche Bedenken gegen 
die Bewertung Ihres Grundstückes sind an das entsprechende Fi-
nanzamt zu richten. Sollten Sie gegen den Grundsteuerbescheid bei 
der Stadt Widerspruch einlegen, weisen wir vorsorglich darauf hin, 
dass eine Ablehnung des Widerspruches mit Gebühren einhergeht.

Stadt Hohenmölsen - Weihnachtsbaum- 
entsorgung im Januar 2025

Sehr geehrte Damen und Herren,

auch im Januar 2025 bietet Ihnen die AW SAS - AöR eine, 
kostenfreie Entsorgung von abgeschmückten, ausgedienten 
Weihnachtsbäumen an.
Neben den Abgabemöglichkeiten von Weihnachtbäumen auf den 
Wertstoffhöfen in Weißenfels, Zeitz und Naumburg sowie auf den 
Grün- und Astschnittannahmeplätzen der AW SAS - AöR und im 
Kompostwerk in Weißenfels, kann eine Weihnachtsbaumentsor-
gung an den vorgegebenen, kommunalen Sammelplätzen, zum 
nachfolgend festgelegten Termin/Entsorgungstag in Anspruch 
genommen werden. 
Von den kommunalen Sammelplätzen werden nur abgeschmück-
te, ausgediente Weihnachtsbäume (keine Kunststoffbäume), 
welche bis 6:00 Uhr am Entsorgungstag bereitgestellt wurden, 
eingesammelt. 
Später bereitgestellte Weihnachtsbäume sowie nicht zur Samm-
lung aufgerufene und somit widerrechtlich abgelagerte Abfälle 
sind durch den Baulastträger kostenpflichtig zu entsorgen.
Nachfolgende Sammelplätze werden zum feststehenden Ter-
min/Entsorgungstag am Freitag, den 10.01.2025, ab 6:00 Uhr 
zur Sammlung angefahren.

Stadt Hohenmölsen Entsorgungstag: 
Freitag, 10.01.2025 ab 6:00 Uhr

1 Stadt Hohenmölsen Mauerstraße, Parkplatz

2 OT Taucha Zum Bornberg, Parkplatz

3 OT Keutschen Ringstraße, DSD Platz

4 OT Wählitz Wiesengrund, DSD Platz

5 OT Granschütz Am Auensee, Sportplatz

6 OT Aupitz Neue Straße, Glascontainer-
stellplatz

7 OT Webau Gnäditz an den Glascontainern

8 OT Werschen Hauptstraße, Ecke Mühlgraben

9 OT Oberwerschen Am Bäckerberg (Sportplatz)

10 OT Rössuln Am Park, DSD Platz

11 OT Zembschen Pfarrgasse, DSD Platz

Zusätzlich können Weihnachtbäume auf den folgenden Grün- 
und Astschnittannahmeplätzen kostenfrei abgegeben werden:

1. Wertstoffhof Weißenfels, Straße am Wehr
 Mo., Mi., Do., Fr. 10:00 bis 17:30 Uhr, Di. geschlossen, 
 Sa. 09:00 bis 15:00 Uhr
2. Kompostwerk Weißenfels, Johann-Reis-Straße 21
 Mo. - Fr. 13:00 bis 16:00 Uhr
3. Grün- und Astschnittplatz Hohenmölsen, Gewerbegebiet  
 Einheit 17
 Samstag, den 11.01.2025, 09:00 bis 12:00 Uhr

Information

„Mehr Grün in die Stadt“

Die letzten Sommer lehren uns, es wird heißer, es wird trockener. 
Nicht nur unsere Bäume leiden unter dem Klimastress, vor allem 
auch unsere Einwohnerinnen und Einwohner. Dagegen können wir 
alle etwas tun. Bringen wir „Mehr Grün in die Stadt“! Damit errei-
chen wir mehr Verdunstungskühle, Schatten und eine saubere Luft. 
Jede Initiative zählt. Mit einer symbolischen Baumpflanzaktion 
haben der Ortschaftsrat Webau, der Bauhof der Stadt und unser 
Bürgermeister ein weiteres Zeichen gesetzt und an der Stelle 
der alten kranken Eiche in der Dorfstraße Wählitz einen neuen 
Baum gepflanzt. Die stattliche Stieleiche wurde aus den Geldern 
finanziert, die Andy Haugk anlässlich seines 50. Geburtstages 
gesammelt hat. Fleißige Anwohner der neuen Straße haben sich 
bereit erklärt, die Patenschaft über den Baum zu übernehmen und 
diesen zu pflegen und zu gießen.
Weitere Aktionen dieser Art dürfen folgen. So machen wir das 
Hohenmölsener Land klimafit.

Baumpflanzaktion
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Stellenausschreibung
Die Stadt Hohenmölsen mit ihren fünf Ortschaften ist ein attraktiver Wohnort inmitten der Metropolregion Mittel-
deutschland. Gelegen im wunderschönen Burgenlandkreis profitiert sie von ihren kurzen Wegen in die Zentren 
von Halle, Gera, Jena und Leipzig. Als eine Stadt voller Energie bietet sie ihren rund 10.000 Einwohnerinnen 
und Einwohnern ein Mehr an Wohnen, Lernen und Erholen im ländlichen Umfeld. Weitere Informationen über 
Hohenmölsen finden Sie unter www.stadt-hohenmoelsen.de.

Die Stadt Hohenmölsen sucht zum 1. September 2025 

Erzieher/innen im Anerkennungsjahr (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche).

Wie wird die Ausbildung ablaufen:
Beim Anerkennungsjahr handelt es sich um die in der Regel einjährige fachpraktische Ausbildung (Berufspraktikum) 
in einer Kindertageseinrichtung der Stadt Hohenmölsen im Anschluss an eine zweijährige schulische Ausbildung 
als Erzieher. Das Anerkennungsjahr wird vergütet.

Wir erwarten von Ihnen:
 • zweijährige schulische Ausbildung im Bereich Sozialassistent/-in oder Kinderpfleger/-in oder Abitur mit 
  anschließendem Studium in Sozialpädagogik mit praktischen Erfahrungen
 • hohe Lernbereitschaft, Einfühlungsvermögen, Freude an der Arbeit mit Kindern und gute kommunikative
   Fähigkeiten

Wir bieten Ihnen:
 • einen abwechslungsreichen, interessanten und verantwortungsvollen Ausbildungsplatz mit einem 
  engagierten, aufgeschlossenen und motivierten Team
 • eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für Praktikantinnen/Praktikanten des öffentlichen Dienstes (TVPöD)
 • eine Übernahme als Erzieher bei guten Leistungen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungs-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Praktikumsbeurteilungen) bis zum 08.01.2025 an die

Stadt Hohenmölsen
Innere Verwaltung

Markt 1
06679 Hohenmölsen

E-Mail: ausbildung@stadt-hohenmoelsen.de

Bewerbungskosten (z.B. Reisekosten) werden durch die Stadt Hohenmölsen nicht erstattet. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass wir die eingereichten Bewerbungsunterlagen nur im Fall eines beigefügten, ausreichend großen 
und frankierten Rückumschlages zurücksenden. Anderenfalls werden diese nach Abschluss des Verfahrens ord-
nungsgemäß unter Berücksichtigung des Datenschutzes von uns vernichtet.

Bitte beachten Sie auch unsere Datenschutzhinweise unter 
www.stadt-hohenmoelsen.de/datenschutzhinweise.html.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Hohenmölsen mit ihren fünf Ortschaften ist ein attraktiver Wohnort inmitten der Metropolregion Mittel-
deutschland. Gelegen im wunderschönen Burgenlandkreis profitiert sie von ihren kurzen Wegen in die Zentren 
von Halle, Gera, Jena und Leipzig. Als eine Stadt voller Energie bietet sie ihren rund 10.000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern ein Mehr an Wohnen, Lernen und Erholen im ländlichen Umfeld. Weitere Informationen über Hohen-
mölsen finden Sie unter www.stadt-hohenmoelsen.de.

Die Stadt Hohenmölsen sucht zum 1. August 2025 Auszubildende für die 

Praxisintegrierte vergütete Ausbildung zum Erzieher (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche).

Wie wird die Ausbildung ablaufen:
Die dreijährige berufliche Weiterbildung erfolgt im Wechsel zwischen dem Unterricht an den Berufsbildenden Schulen 
Burgenlandkreis in Zeitz und dem Berufspraktikum an städtischen Kindertageseinrichtungen. Auszubildende werden 
durch Praxisanleiter begleitet. Der Ausbildungsplan wird eng zwischen der Stadt Hohenmölsen und der Fachschule 
abgestimmt. Mit dem Abschluss wird die Berufsbezeichnung "Staatlich anerkannte/r Erzieher/in" erworben.

Wir erwarten von Ihnen:
 • mindestens einen Realschulabschluss
 • eine abgeschlossene Ausbildung als Kinderpfleger/in oder Sozialassistent/in oder
  eine andere abgeschlossene Ausbildung und mindestens 600 Stunden Praxiserfahrung in einer 
  Kindertageseinrichtung (§ 126 BbS-VO)
 • hohe Lernbereitschaft, Einfühlungsvermögen, Freude an der Arbeit mit Kindern und gute 
  kommunikative Fähigkeiten

Wir bieten Ihnen:
 • einen abwechslungsreichen, interessanten und verantwortungsvollen Ausbildungsplatz mit einem 
  engagierten, aufgeschlossenen und motivierten Team
 • eine kompetente Betreuung durch Praxisanleiter
 • eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes Pflege (TVAöD-Pflege)
 • eine Übernahme als Erzieher bei guten Leistungen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungs-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Praktikumsbeurteilungen) bis zum 08.01.2025 an die

Stadt Hohenmölsen
Innere Verwaltung

Markt 1
06679 Hohenmölsen

E-Mail: ausbildung@stadt-hohenmoelsen.de

Bewerbungskosten (z.B. Reisekosten) werden durch die Stadt Hohenmölsen nicht erstattet. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass wir die eingereichten Bewerbungsunterlagen nur im Fall eines beigefügten, ausreichend großen 
und frankierten Rückumschlages zurücksenden. Anderenfalls werden diese nach Abschluss des Verfahrens ord-
nungsgemäß unter Berücksichtigung des Datenschutzes von uns vernichtet.

Bitte beachten Sie auch unsere Datenschutzhinweise unter 
www.stadt-hohenmoelsen.de/datenschutzhinweise.html.
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„Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost 
was kommen mag. Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“
(Dietrich Bonhoeffer)
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein gesegnetes und gesundes 
Neues Jahr mit außergewöhnlichen Momenten und friedvollen, 
herzlichen Begegnungen.

Gottesdienste

 Mittwoch, 06.01.2025 Epiphanias
 10:30 Uhr  Hohenmölsen  Familiengottesdienst

 Sonntag, 26.01.2025
 10:30 Uhr  Keutschen    Gottesdienst 

Regelmäßige Gruppen 

   Gitarren  Mo, ab 16:00 Uhr 
        Mi, ab 16:00 Uhr
        Do, ab 16:00 Uhr 
   Flöten   Do, ab 15:00 Uhr
   Kindertreff   Fr, ab 15:30 bis 17:30 Uhr
   Krabbelgruppe Mi, ab 09:30 Uhr
   Frauenklönkreis  23.01. um 19:30 Uhr
   Kreativkreis  Do, 16.01. um 19:00 Uhr
   Mütterkreis  21.01. um 15:00 Uhr

Konfirmanden im Januar
Samstag, 18.01.25, 10:00 - 14:00 Uhr, Gemeindehaus HHM
Thema: Bibel und Jahreslosung

Kontakte Evangelisches Kirchspiel Hohenmölsen-Land
Wir sind gern für Sie erreichbar. Bitte rufen Sie an, wenn Sie 
einen Termin vereinbaren wollen (auch für einen Besuch im 
Gemeindebüro).

Gemeindebüro (Gemeindesekretärin: Frau Weis)
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13
Öffnungszeit: Donnerstag, 10:00 - 13:00 Uhr 
Telefon: 034441 22910
Mobil: 0179 6642107
Mail: gemeindebuero@noezz.de

Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)
Tel.:  034441-22910
Mail:  friederike.rohr@noezz.de

Johannes Rohr  (ordinierter Gemeindepädagoge)
Mail: johannes.rohr@noezz.de

Hinweise und Informationen auch online unter: www.noezz.de

Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Nichtamtlicher  Teil

Evangelisches Kirchspiel Hohenmölsen-Land

Die im nichtamtlichen Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen 
nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen.

Kirchengemeinde Granschütz

Wir laden ein zu folgenden Gottesdiensten und 
Veranstaltungen im Monat Januar 2025

Gottesdienste 

 05.01.2025  9:00 Uhr Zorbau  

Veranstaltungen:

 14.01.2025  14:00 Uhr Granschütz Frauenkreis

-Änderungen vorbehalten-  

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.kirche-bei-uns.de.

   

   Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserer 
ehemaligen Musikfreundin

Renate Eckhardt 
 

Renate war lange Zeit Mitglied unseres Orchesters.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

 
In tiefer Trauer  

die Mitglieder vom 
Mandolinenorchester Hohenmölsen e.V.

 
 

Hohenmölsen, im Dezember 2024

Das Amtsblatt im Internet:
www.stadt-hohenmoelsen.de
(Rathaus & Bürger - Amtsblatt)
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Ortschaft Keutschen

Ein Apfelbaum für Keutschen

Die beiden ältesten Mitglieder unseres Vereins feierten im No-
vember ihre Diamantene Hochzeit in unserem Vereinsheim. Dass 
beide schon über 80 sind, kann man sich ja ausrechnen. Aber, dass 
das Ehepaar einen ersten Baum für unsere Streuobstwiese stiftet, 
hat uns alle überrascht. Ein Apfelbaum sollte es sein und dazu 
eine alte Sorte. Wir können den Verein nicht aktiv unterstützen, 
so die Beiden, deshalb helfen wir auf diese Weise. Es sollte nicht 
bei dem einen Baum bleiben und so wurde schon zwei Wochen 
später die nächsten 12 Obstbäume gepflanzt, die alle samt von 
unseren Mitgliedern gestiftet wurden. Eine großartige Aktion, 
vielen Dank allen Spendern und Helfern. Es ist noch reichlich 
Platz vorhanden und „Nachahmer“ sind gern gesehen.

Wir als Verein wollen das ehemalige Sportplatzgelände umge-
stalten und mit Streuobstwiese und Erlebnisgarten die Einwohner 
und Gäste zum Verweilen einladen. Es soll ein Ort der Begegnung 
für alle entstehen und so das Gelände aufgewertet werden. Auch 
für Umwelt und Natur wird das Gelände wertvoll sein und so 
die Artenvielfalt fördern. 

Helfer und Mitstreiter sind herzlich willkommen!
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Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Hohenmölsen

Liebe Senioren und Seniorinnen, 
Werte Mitbürger und Mitbürgerinnen,

ich hoffe, Sie hatten alle eine schöne Weihnachts-
zeit, sind reich beschenkt worden und vor allem: 
Sie konnten die Tage im Kreise Ihrer Lieben 
verbringen.
Und nun sind wir gespannt, was das Jahr 2025 
für uns alle bringt. Den Wunsch nach Frieden 
in der ganzen Welt haben wir sicher alle, aber 
ob der uns jemals erfüllt wird? Hoffen wir, dass 
die Regierungen der Länder viele kluge Berater 
haben, und richtige Entscheidungen treffen.
Im Seniorenbüro laufen natürlich die Planungen 
für das kommende Jahr schon eine ganze Weile. 
Einige Termine sind auch schon fest, andere in 
Vorbereitung.
Da ich weiß, dass immer eine große Nachfrage 
nach unseren Tagesfahrten besteht: Im Januar 
findet keine Fahrt statt.
Am 12.02. geht dann unser erster Ausflug nach 
Falkenhain. Im Anschluss an das Mittagessen 
wird uns dann „Sanny, die Stimme der Ber-
ge“ unterhalten. Lassen wir uns gemeinsam 
überraschen.
Im Büro haben sich jetzt Schüler der Sekundar-
schule gemeldet, die sich für uns Senioren und 
Seniorinnen einiges ausgedacht haben. Sie möch-

ten uns zu Spielenachmittagen und Sitztraining 
einladen. Leider sind genauere Abstimmungen 
aus terminlichen Gründen noch nicht getroffen 
worden. Wenn alles klar ist, würde ich sie dann 
in der Tageszeitung, in unserem Schaukasten 
oder am Telefon informieren.
Auch den Termin für Smartphone- oder Laptop-
training konnte ich noch nicht abstimmen, aber 
ich bleibe für Sie am Ball.
Also seien Sie sicher, es gibt auch im nächsten 
Jahr für Sie Veranstaltungen. Im Januar und 
Februar sind wir mit der Planung noch etwas 
zurückhaltend, denn Väterchen Frost könnte uns 
einen Strich durch die Rechnung machen und wir 
möchten Sie alle gesund und munter in unseren 
Räumen begrüßen können. 
So, nun habe ich noch eine Frage. Hätte jemand 
von Ihnen Lust, als Vorlesepate in einer unserer 
KiTas ehrenamtlich tätig zu sein? Das wäre keine 
großartige Belastung für Sie, denn es handelt sich 
dabei um eine Stunde, in der Sie die Kinder in der 
Einrichtung besuchen. Und glauben Sie mir, diese 
„Arbeit“ wird Ihnen Freude bereiten, denn die 
Kinder sind gute Zuhörer und nichts ist schöner 
als leuchtende, dankbare Kinderaugen. Wenn Sie 
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ein bisschen freie Zeit haben und Interesse daran 
haben, melden Sie sich bitte telefonisch unter 
034441 41805 oder auch persönlich im Büro am 
Altmarkt 2 in Hohenmölsen.
Und nun wünsche ich Ihnen noch einen schönen 
Jahreswechsel und einen guten Rutsch ins Jahr 
2025 und hoffe, Sie halten uns auch im nächsten 
Jahr die Treue oder kommen als „Neue“ mal zu 
uns. Ich würde mich sehr darüber freuen.

Ihre Silvia Förster
Stellv. Vorsitzende des Seniorenbüros 
der Stadt Hohenmölsen e.V.

Informationen zu unserer Arbeit, Kontaktdaten 
sowie aktuelle Veranstaltungstermine finden Sie 
auch auf unserer Internetseite:  
www.seniorenbuero-hohenmoelsen.de

Terminkalender der Seniorengruppe 
Werschen 2025

Montags ab 13:00 Uhr - Romméspiele
  ab 14:30 Uhr - Kaffeepause

Mittwochs ab 16:30 Uhr - Gymnastik

Terminkalender der Seniorengruppe 
Taucha 2025

Wann: jeden 2. Donnerstag im Monat 
  um 15:30 Uhr 
Wo: in „Meggel ś kleiner Kneipe“

Profitieren Sie von über 25 Jahren 

Erfahrung in der Pflege

für Zeitz/Hohenmölsen/Teuchern und Umgebung
Weißenfelser Straße 1, 06712 Zeitz

 - häusliche Alten- &
	 	 Krankenpflege
	 -	 hauswirtschaftl.	Versorgung
 - Hausnotruf
	 -	 Betreuung	&	Entlastung
 Telefon: 03441 / 22 86 03 oder
 034441 / 44 555

 „Tagsüber gemeinsam -
Abends zu Hause“

	 -	 vielfältige	Beschäftigungen
	 -	 Grund-	&	Behandlungspflege
	 -	 gemeinsames	Essen
	 -	 individuelle	Betreuung	von
	 	 demenziell	Erkrankten
	 -	 Hol-	&	Bringservice
	 -	 kostenloser	Schnuppertag
 Telefon: 03441 / 72 57 78-10
	 E-Mail:		tagespflege@awo-blk.de

AWO Kreisverband Burgenlandkreis e. V.
Ambulanter	Pflegedienst  •  Altersgerechtes Wohnen  •  Stationäre	Altenpflege

Menüservice  •  Tagespflege

 Frisch - Preiswert - Lecker - Flexibel
 - Lieferung von Montag bis Sonntag

	 -	 Täglich	3	Gerichte	zur	Auswahl	inkl.	Nachtisch

	 -		kurzfristige	An-	oder	Abbestellung	möglich
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KiTa „Kinderland-Sonnenschein“

„Wir brauchen Augen, die die kleinen Dinge des Alltags wahr-
nehmen und ins rechte Licht rücken. Wir brauchen Ohren, die 
die Schwingungen und Untertöne im Gespräch mit anderen 
wahrnehmen, wir brauchen Hände, die nicht lange überlegen, 
ob sie helfen sollen. Wir brauchen zur rechten Zeit das richtige 
Wort, so wird Weihnachten zu dem, wie es gedacht wurde.“ 
(Autor unbekannt)

Mit diesem besinnlichen Worten möchten wir, das Team der 
Integrativen KiTa Kinderland Sonnenschein, uns für die vertrau-
ensvolle und zahlreiche Unterstützung in diesem Jahr bedanken! 
Wir danken jedem Einzelnen, der uns in jeglicher Form unter-
stützt hat. 
Egal ob Privatpersonen, Eltern, Firmen, Institutionen oder die 
Trägerschaft - ohne Sie wäre all das nicht möglich. 
Von Herzen danken wir Ihnen dafür, dass Sie unsere Kinder der 
KiTa Kinderland Sonnenschein unterstützen.

Wir wünschen Ihnen ein gesundes neues Jahr mit vielen Glückmo-
menten und Positivität! Auf ein weiteres erfolgreiches Jahr 2025.

Von Herzen
Luisa Benthin, Josefin Cech und das gesamte Team

Lichterglanz und fröhliches Kichern  
in der Hasengruppe

Der Duft von frischen Plätzchen liegt in der Luft und die Kinder 
der Hasengruppe haben ihren Spaß beim Backen und Vorbereiten 
für das Weihnachtsfest.
Im Kindergarten geht es gerade hoch her: 
Die Kinder rollen ihren Teig aus, stechen Formen aus und ver-
zieren ihre Plätzchen mit goldenem Glitzerstaub.
Es wird gesungen, gelacht und eifrig gewerkelt – alle sind voller 
Vorfreude auf das bevorstehende Weihnachtsfest. Das gemeinsa-
me Backen und auch das Basteln der Weihnachtsgeschenke für 
die Eltern fördert nicht nur die Kreativität der Kinder, sondern 
stärkt auch den Teamgeist und die Freude am Geben.

Wir wünschen einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
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Grundschule und Hort Hohenmölsen

Eröffnung Motorik-Zentrum

Am 15.11.2024 war es nun so weit. Unser Motorik-Zentrum konnte 
eröffnet werden. Wie kam es jedoch dazu? Im Februar stellen 
einige Schüler der Grundschule/ Hort Hohenmölsen einen Antrag 
für das Zukunftspaket 2024 (bundesweites Förderprogramm für 
Projekte von Kindern und Jugendlichen). Die Idee war auch bei 
schlechtem Wetter tolle Bewegungsmöglichkeiten zu haben. In 
einer digitalen Sprechstunde erklärten die Kinder, was sie vor-
haben. Nach Einreichen des Antrages hieß erst mal warten und 
geduldig sein. Im Juni war dann so weit und wir bekamen die 
Zusage. Jetzt ging es zur genauen Planungsphase und Angebote 
wurden eingeholt. Nach den Sommerferien wurde eine Firma mit 
dem Bau des Motorik-Zentrums beauftragt. Im Oktober wurde es 
aufgebaut. Im November dann endlich die große Eröffnung. Bei 
einem kleinen Familiensportfest konnten die einzelnen Familien 
ihr sportliches Können unter Beweis stellen. Und natürlich durfte 
auch das Motorik-Zentrum ausprobiert werden. 

Großer Andrang bei Weihnachtsmarkt an 
Grundschule und Hort Hohenmölsen

Am 4. Dezember 2024 fand am Hort und der Grundschule Ho-
henmölsen erstmals ein Weihnachtsmarkt statt. Diesen hatten 
die Grundschule, Hort und der Zukunftsausschuss initiiert. 
Hintergrund dieses besonderen Advents-Höhepunktes: Die 
Kinder-Parlamentarier des Zukunftsausschusses sammeln Spen-
den für ihre Schulbibliothek im Rahmen des Förderprogramms 
der Sparkasse Burgenlandkreis. Wenn bis Ende Februar 2025 die 
Summe von 1.000 Euro gesammelt werden kann, verdoppelt die 
Sparkasse Burgenlandkreis den Betrag, sodass 2.000 Euro für 
neue Bücher zur Verfügung stehen.

Dementsprechend herrschte trotz Regens großer Andrang an 
jenem Mittwoch in der Grundschule und im Hort. Um die 360 
Besucher hatten sich angemeldet. Die Klassen 1 - 4, die Flöten-
gruppe und die Sunflowers erfreuten die zahlreichen Gäste mit 
weihnachtlicher Musik. Auf dem Schulhof konnten neben allerlei 
Leckereien und Bratwürstchen auch von den Kindern gebas-
telte Weihnachtsartikel erworben werden. Im Gebäude lockten 
Kinderschminken sowie Kaffee und Kuchen. Im Freien war das 
heitere Trommeln mit Mario Pe weithin zu hören. 

Und die viele Mühe der Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen 
und Erzieher sowie Schülerinnen und Schüler hat sich gelohnt: 
Am Ende des Tages konnte das Spendenziel erreicht werden! Wir 
gratulieren allen Beteiligten herzlich zu diesem Erfolg! 
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Sekundarschule „Drei Türme“ Hohenmölsen

Zukunftsausschuss Hohenmölsen gewinnt 
Demografie-Preis 2024

Am Mittwoch, dem 27.11.2024, fand in der Staatskanzlei in 
Magdeburg die Verleihung des 12. Demografie-Preises des 
Landes Sachsen-Anhalt statt. Eingeladen war auch der Zukunfts-
ausschuss Hohenmölsen. Das engagierte Kinderparlament hatte 
seine Arbeit im Spätsommer als eines von 176 Projekten beim 
Wettbewerb um den Demografie-Preis eingereicht und war nun 
nach Magdeburg eingeladen worden. Zu diesem Zeitpunkt wusste 
noch keiner, ob die jungen Parlamentarier einen der insgesamt 9 
Preise gewinnen würden. 
Die Spannung stieg mit jedem Projekt an, das von der Staats-
ministerin für Infrastruktur und Digitales, Dr. Lydia Hüskens, 
ausgezeichnet wurde. Fünf Anerkennungspreise, dann der Publi-
kumspreis und schließlich dritter, zweiter und erster Platz wurden 
prämiert. Ministerin Dr. Hüskens betonte, dass sie in jedem 
Jahr von den vielen neuen Impulsen der Engagierten begeistert 
ist, die mit ihrer Arbeit dafür sorgen, dass unsere Gemeinden 
lebenswert sind. Die Aspekte Ehrenamt, Eigeninitiative und 
Digitalisierung hob sie hervor, da sich die Preisträger hierdurch 
besonders hervorgetan haben. 

Foto: Peter Gercke

Um 19:00 Uhr war es so weit: Der Zukunftsausschuss Hohenmöl-
sen wurde mit dem 1. Platz des Demografie-Preises ausgezeichnet. 
Das Engagement der inzwischen 29 Kinder-Parlamentarier, die 
seit Mai 2023 das Leben und Lernen an der Grundschule und 
Hort Hohenmölsen kräftig mitgestalten, hatte die Jury überzeugt! 
In über 40 Beschlüssen wurden in den vergangenen anderthalb 
Jahren viele positive Veränderungen bewirkt, zuletzt sogar das 
von den Schülern so lang erhoffte Motorik-Zentrum. Das Preisgeld 
wird in die Arbeit des Zukunftsausschusses fließen und mithin 
den Kindern zugutekommen. 

Die Stadt Hohenmölsen gratuliert dem Zukunftsausschuss herz-
lich zu dieser Auszeichnung! 

Zukunftsausschuss Hohenmölsen

Eine vorweihnachtliche 
Überraschung

Er ist mittlerweile schon Tradition: der Tag der offenen Tür 
der Sekundarschule „Drei Türme“ Hohenmölsen in der letzten 
Novemberwoche. 
Am 28.11.2024 bot sich allen Interessierten, Eltern, ehemaligen 
Schülern, aber vor allem den zukünftigen Schülern der 5. Klassen 
auf den 3 Etagen ein buntes Programm. In den Fachkabinetten 
waren Mitmachprojekte aufgebaut, man konnte sein Glück an der 
Tombola versuchen oder sich kulinarisch am Roster- oder Plät-
zerstand, bei Handbroten aus dem neuen Backofen, bei Kuchen 
und Kaffee oder Glühwein verwöhnen lassen. 
Ein besonderes Weihnachtsgeschenk übergab der Bürgermeister 
der Stadt Hohenmölsen, Herr Haugk, dem Förderverein der Se-
kundarschule, um zukünftige Projekte voranzubringen, wie z.B. 
die Vervollkommnung des "Grünen" Klassenzimmers. 
Dafür bedanken wir uns sehr herzlich. Gleichzeitig sagen wir 
allen Unterstützern und helfenden Händen, allen Akteuren und 
Gästen für das Gelingen des Tages recht herzlich danke.

Auf dem Foto von links nach rechts: 
Lea Herrmann, Sally Knötzsch, Bürgermeister Andy Haugk, 
Vivian Franke, Gloria Zepperitz, Miley Bluhm, Beate Fischer 
(Vorsitzende des Schulfördervereins), Nico Hinz (Vorsitzender 
des Schulelternrates)
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Ortschaften Granschütz und Aupitz Ortschaften Webau, Wählitz und Rössuln

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Aupitz und Granschütz

Im Namen des Ortschaftsrates Granschütz wünsche ich Ihnen 
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Sie haben uns am 09.06.2024 bei der Kommunalwahl für die nächs-
ten 5 Jahre ihr Vertrauen geschenkt und wir hoffen, gemeinsam 
die geplanten Vorhanden in unserer Ortschaft zu verwirklichen 
und die auftretenden Probleme gemeinsam zu lösen. Dafür stehe 
ich mit allen Ortschaftsratsmitgliedern zur Verfügung.

Große Vorhaben stehen in den nächsten Jahren an. Als größte 
Maßnahme ist die Erweiterung der KiTa „Käthe Kollwitz“ ge-
plant, um die Betreuung unserer Jüngsten weiterhin so liebevoll 
und sorgsam zu gestalten und sie auf den weiteren Lebensweg 
gut vorzubereiten. In der Karl-Marx-Straße wird ein Spielplatz 
gebaut, der für Jung und Alt zum gemeinsamen Sport treiben 
dienen soll.

Vielen Dank auch an unsere Vereine, die mit den verschiedens-
ten Festen und Aktionen die Gemeinschaft unserer Ortschaft 
fördern und gestalten. Jeder Einwohner ist dazu aufgerufen sich 
in die Vereinslandschaft einzubringen und sich zu engagieren. 
Es lohnt sich!

Ich möchte an dieser Stelle auch meinem Vorgänger Hilmar 
Geppert danken, der die Geschicke unserer Ortschaft in den 
letzten Jahren in unserem Sinne vorausschauend, gründlich und 
mit Nachdruck geleitet hat. 
Wenn Sie ein Anliegen haben, sprechen Sie uns an. Wir werden 
uns für die weitere positive Entwicklung unserer Ortschaft ein-
setzen und hoffen sie unterstützen uns dabei.

Für das kommende Jahr wünsche ich uns allen Gesundheit, 
viel Erfolg und Glück in allen privaten und gesellschaftlichen 
Aufgaben. 

Ihre Ortsbürgermeisterin 
Corinna Zogall

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
in Rössuln, Wählitz und Webau

Im Juni vergangenen Jahres konnten wir bei der Kommunalwahl 
Ihr Vertrauen gewinnen bzw. wiedererlangen. Vielen Dank.

Zeitnah konnte die Neugestaltung der Straße in Wählitz als 
größtes Projekt der Ortschaft abgeschlossen werden, was mit 
einem Umzug und großartigen Sommerfest an der Erlebnis-
kirche gebührend gefeiert wurde. Auch der Baum, welcher 
dem Vorhaben weichen musste, ist mittlerweile ersetzt. Eine 
Stieleiche hat ihren Platz gefunden, wird regelmäßig gegossen 
und gepflegt.
Sind es die Aktivitäten der Mitglieder der Ofw. Rössuln und 
Wählitz, der Keglerinnen und Kegler der SG Wählitz e.G, oder 
die vielen Organisatoren z.B. des Spielplatzfestes, des Mar-
tinsumzuges in Webau oder der Weihnachtsmärkte in Wählitz 
und Webau - ungezählte helfende Hände haben diese schönen 
Momente ermöglicht. Dafür ein herzliches "Dankeschön".

Das Jahr 2025 liegt vor uns - 365 Sonnenaufgänge, um Neues 
zu beginnen - haben wir Mut für spannende Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit, um Ihre Anliegen zu besprechen und nach 
Lösungen zu suchen.

Im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien Gesundheit, Kraft und Erfolg für die Erfüllung aller 
Aufgaben sowie das Quäntchen Glück für ein gutes Gelingen.

Ihre Ortsbürgermeisterin
Sylvia Weidemeier

MITNETZ STROM 
 

Störungsrufnummer (kostenfrei) 
Montag bis Sonntag 00:00 - 24:00 Uhr 

0800 2 30 50 70
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Patenschaftskompanie

Haus- und Straßensammlung 2024 mit 
jugendlicher Unterstützung

Im Zeitraum vom 11. bis 14. November 2024 waren Soldatinnen 
und Soldaten der Patenkompanie in Hohenmölsen unterwegs, 
um Spenden zur Unterstützung für den ,,Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.“ zu sammeln.
Die diesjährige Sammlung wurde in drei Teilen durchgeführt. 
Am Montag, den 11. November, wurden direkt ansässige Firmen 
angesprochen. Am Dienstag folgte die eigentliche Straßen- und 
Haussammlung. Bei dieser wurden die Kameraden von je sechs 
Schülerinnen und Schülern aus der Sekundarschule ,,Drei Türme“ 
und dem Agricolagymnasium aus Hohenmölsen unterstützt.
Wir sind sehr dankbar für die sehr gute, offene und kommunikative 
Zusammenarbeit mit den Jugendlichen der ansässigen Schulen.
Am Donnerstag wurde die Arbeit des Volksbundes mit einem 
Stand auf dem Markttag vertreten. Hier zeigte auch der Bür-
germeister, Herr Haugk, wie wichtig ihm die Arbeit für den 
Volksbund ist.

Allen Spenderinnen und Spendern der Stadt Hohenmölsen danken 
wir ausdrücklich für ihre Bereitschaft, den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge zu unterstützen. 
Wir wünschen Ihnen allen einen Guten Rutsch in das Jahr 2025.

Hauptfeldwebel Mathias Hoffmann

Unterstützung der Sammlung durch den Bürgermeister Herrn 
Andy Haugk, Foto: Hauptfeldwebel Hoffmann

Gedenkveranstaltung 
zum Volkstrauertag

Der Volkstrauertag hat eine lange und bewegte Vergangenheit. Seit 
1924 veranstaltet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. jährlich die zentrale Gedenkfeier. Ziel des Volkstrauertages 
war zunächst die Wahrung und Pflege des Gedenkens an die 
Millionen von Kriegstoten des Ersten Weltkrieges. Die vorüber-
gehende Ablösung durch den "Heldengedenktag" in den Jahren 
1934 bis 1945, der jährlich im März stattfand, vermochte an der 
ursprünglichen Sinngebung des Volkstrauertages nur wenig zu 
ändern. Anfang der 50er Jahre wurde er in der damaligen Bun-
desrepublik erneut eingeführt. Er wird seitdem als besonderer 
Gedenktag für die Opfer beider Weltkriege und der Gewaltherr-
schaft alljährlich wieder im November begangen. 
Auch in Hohenmölsen wurde im Rahmen einer Gedenkveranstal-
tung am Sonntag, dem 17. November 2024, am zentralen Denkmal 
auf dem Friedhof der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
gedacht. Hier nahmen auch wieder Vertreter der Patenkompanie 
und des Kommando Sanitätsdienstliche Einsatzunterstützung teil. 
Nach bewegenden Reden von Pfarrer Rohr und Bürgermeister 
Haugk, machte auch Generalarzt Dr. Most auf die Bedeutung 
des Volkstrauertages aufmerksam.
Selbst das Wetter hatte sich dem Anlass angepasst und betonte 
damit zusätzlich die Tiefgründigkeit und Bedeutung des Tages.

Brandschutzhelferausbildung

Am 20. November 2024 führte die Freiwillige Feuerwehr Gran-
schütz mit der Patenkompanie, der 3. Kompanie des Sanitätsregi-
ment 1 aus Weißenfels, eine Brandschutzhelferausbildung durch.

Feuerwehrmänner zusammen mit den Soldatinnen und Soldaten 
der Patenkompanie, Foto: Wendt

Den Soldatinnen und Soldaten wurde theoretisches und prakti-
sches Wissen vermittelt, um im Brandfall Hilfe leisten zu können. 
Diese Ausbildung ist für die 3. Kompanie elementar wichtig, 
damit die gesetzlichen Vorgaben für den organisatorischen 
Brandschutz erfüllt werden. 
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Brieftaubenzüchterverein Hohenmölsen/
Zembschen "Gut Flug" e.V.

Spenden-Auktion zu Gunsten von 
Lukas und seiner Familie

Kurz zu meiner Person. Ich heiße Mirko Schauer und bin Vorsit-
zender des Brieftaubenzuchtvereins Zembschen/Hohenmölsen 
und der Reisevereinigung für Brieftauben Zeitz/Weißenfels.
Ich habe selbst zwei Kinder im Alter von 6 und 8 Jahren, als ich 
von der schweren Erkrankung von Lukas hörte, habe ich angefan-
gen zu überlegen, wie ich helfen könnte. Durch einige Gespräche 
mit meinen Sportfreunden reifte die Idee der Spendenauktion. 
Mit der großartigen Unterstützung meines Sportfreundes Heiko 
Röhl, der viele Gutscheine für die Auktion organisiert hat und der 
Spendenbereitschaft der von mir angesprochenen Sportfreunde 
sind 44 Gutscheine bzw. Spenden-Tauben von 40 Spendern aus 
Deutschland und der Schweiz zusammengekommen. Gemeinsam 
mit meinem Sportfreund Sebastian Richter habe ich die Auktion 
vorbereitet und online gestellt.
Die Auktion war ein voller Erfolg, 3.100,00 € sind für Lukas und 
seine Familie zusammengekommen.

Auf diesem Weg möchte ich mich auch noch einmal bei allen 
Brieftaubenzüchtern in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
bedanken, die durch ihre Käufe zu diesem super Ergebnis beige-
tragen haben. Ein großes Dankeschön geht an die Sportfreunde 
Heiko Röhl und Sebastian Richter! Ohne ihre Hilfe wäre die 
Auktion nicht zu so einem Erfolg geworden.

Wir alle wünschen Lukas und seiner Familie eine schöne Zeit 
und schöne Momente!

Mit herzlichsten Grüßen
Mirko Schauer

Die 3. Kompanie Sanitätsregiment 1 und der Brandschutzbeauf-
tragte der Kompanie bedanken sich für die kameradschaftliche 
Aufnahme, die kompetente Ausbildung und insgesamt für die 
Unterstützung. Wir freuen uns darauf, die Zusammenarbeit mit 
der Ortsfeuerwehr Granschütz weiter zu festigen. 

Ein besonderer Dank geht an die Feuerwehrkameraden Stadt-
wehrleiter Hohenmölsen Lars Schmoranzer, Ortswehrleiter 
Granschütz Lukas Knop, Pascal Steingraf, Martin Lange und 
Christian Dämmerich, welche uns in ihrer Freizeit für die Aus-
bildung zur Verfügung standen.

Praktischer Unterricht, Foto: Wendt

Einsatz eines Feuerlöschers, Foto: Wendt

November 2024, 
Hauptfeldwebel Wendt
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04.01.2025 18:45 Uhr Ford Mitternachts-CUP
Glückauf-Sporthalle Hohenmölsen

06.01.2025 09:00 Uhr
bis
13:00 Uhr

Eisbaden
Auensee Granschütz

11.01.2025 09:00 Uhr SV Großgrimma Turnier
Glückauf-Sporthalle Hohenmölsen

12.01.2025 15:00 Uhr Dracula – das Grusical 
Bürgerhaus Hohenmölsen

18.01.2025 15:00 Uhr
und
19:00 Uhr

Abba – The Next Generation – Ein 
Musical auf Rollen
Glückauf-Sporthalle Hohenmölsen

26.01.2025 10:30 Uhr Pittiplatsch im Zauberwald 
- Puppentheater
Bürgerhaus Hohenmölsen

25.01.2025 09:00 Uhr SV Großgrimma Turnier
Glückauf-Sporthalle

31.01.2025 20:00 Uhr Gregor Gysi und Hans Dieter 
Schütt – Ein Leben ist zu wenig 
Bürgerhaus Hohenmölsen

Mehr Infos auf: www.stadt-hohenmoelsen.de

Jana Herzig

... für den Monat Januar

ZWA 
Bad Dürrenberg

Bereitschaftstelefon:

0163  54 25 020
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Information zum Kartenverkauf:
Kartenverkauf im Bürgerhaus: Dienstag 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr
  Donnerstag 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr
Eintrittskarten für Veranstaltungen im Bürgerhaus können bargeldlos mit EC-Karte erworben werden.
Kartenreservierungen für die Veranstaltungen nehmen wir telefonisch oder per E-Mail entgegen.
Kontaktieren Sie uns diesbezüglich gern per Telefon 034441 / 42-250 oder E-Mail Buergerhaus@stadt-hohenmoelsen.de

Sonntag, 12.01.2025   15:00 Uhr  Dracula – das Grusical
       Ein Musical für die Lachmuskeln, eine skurile
       Komödie mit schwarzem Humor und atemberaubender
       Musik. Präsentiert vom Amateurmusiktheater (AMuThea)
       Kartenpreise im Vorverkauf: 13,00 € / ermäßigt 9,00 €

Donnerstag, 16.01.2025   14:00-18:00 Uhr Kaffeenachmittag Seniorenclub Großgrimma

Sonntag, 26.01.2025   10:30 Uhr  „Pittiplatsch im Zauberwald“
       Kartenpreise im Vorverkauf: 12,00 € / ermäßigt 10,00 €

Freitag, 31.01.2025   20:00 Uhr  Gregor Gysi und Hans-Dieter Schütt
       „Ein Leben ist zu wenig“ - Talk & Lesung
       Ticket erhältlich in allen Service-Stellen der Mitteldeutschen 
       Zeitung und der Volksstimme
       Biber Ticket Hotline: 0391 / 5999 700
       Internet: https://www.biberticket.de/kultur/literatur/ 34961-gregor-gysi-ein-
       leben-ist-zu-wenig.-die-autobiographie-buergerhaus-hohenmölsen

VORSCHAU

Sonntag, 09.03.2025   15:00 Uhr  Kinderfasching im Bürgerhaus
       mit dem Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha
       Eintrittspreis 4,00 €

Das Bürgerhaus Hohenmölsen – die perfekte Location für Ihre Feier!
Ob Familien-, Vereins- oder Betriebsfeier, bei uns finden Sie die geeigneten Räum-
lichkeiten für ihre Veranstaltung. 
Der Caterer für die gastronomische Bewirtung der Veranstaltung kann frei gewählt werden 
oder Sie versorgen Ihre Gäste selbst mit Speisen und Getränken. Die Nutzung der Küche 
des Bürgerhauses ist im Rahmen einer Veranstaltung oder Feier gegen ein Entgelt möglich.
Planen Sie eine Feier, dann kommen Sie ins Bürgerhaus, wir beraten Sie gern!

Gabriele Haubenreißer, Bürgerhaus
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Unsere 5 Besten NEUEN im Januar

•	 Bibi	&	Tina:	Mein	liebstes	Vorlesebuch	
 (Kinderbuch)
•	 Mojang:	Minecraft	Bauwerke	(Kindersachbuch)
•	 Verena	Carl:	Der	Himmel	über	New	York	(Jugendbuch)
•	 100	x	Fensterbilder	(Bastelbuch)
•	 Ethan	Cross:	Ich	bin	die	Rache	(Roman	–	Thriller)

Unser Buchtipp: Cornelia Funke – Reckless 1 - 3
Cornelia Funke entführt mit den 3 Bänden von Reckless „Steinernes 
Fleisch“, „Lebendige Schatten“ und „Das goldene Garn“ in eine Welt, 
in der die Grimm s̀chen Märchen Wirklichkeit sind. Wir freuen uns, 
diese nun endlich bei uns zu haben. Taucht ein in eine Fantasiewelt, 
die einfach großartige, detaillierte Bilder entstehen lässt. Wir legen 
jeden ans Herz diese Reihe zu lesen ...
Auch im neuem Jahr 2025 wünschen wir allen Lesern, Freunden 
und Familien viel Spaß, Erfolg, Freude, Gesundheit, Ruhe, Liebe, 
Gelassenheit, Lachen, Kraft, Glück und natürlich wundervolle, 
fantastische Geschichten, die das Leben schreibt.

Informationen zu neuen Medien, Veranstaltungen oder was 
sonst noch so los ist findet ihr / finden Sie auch immer unter 
facebook.com/bibo.hhm 

Euer Team der Stadtbibliothek
Jana Herzig

Neuigkeiten aus der Bibliothek Antennenverein HHM e. V.

Mit dem Jahr 2024 hat der Antennenverein Hohenmölsen das 
35. Jahr seines Bestehens erfolgreich abgeschlossen.
Die Mitglieder des größten Hohenmölsener Vereins sind mit 
und an ihren Aufgaben gewachsen und sie sehen mit Stolz auf 
das Ergebnis ihrer Arbeit zurück, auf technisch und inhaltlich 
überzeugendes; dies für ihren wichtigen Versorgungsbeitrag zum 
Nutzen aller in dieser Stadt.
Dabei ist in diesem Gemeinschaftswerk nichts selbstverständ-
lich. Zu dem in vieler Weise auch persönlichen Engagement von 
Mitgliedern kommen auf das Fachwissen und die zuverlässige 
Leistung von Partnern für unser Kabelnetz hinzu.
Wir wollen an dieser Stelle ganz besonders Andrea Wolf danken, 
die sich intensiv und zuverlässig mit unseren wirtschaftlichen 
Zahlen befasst hat.
Ebenso danken wir Achim Blumentritt, der lange Jahre mit 
seinem Einsatz vor Ort in kaum zu überschätzender Wei-
se für uns tätig war und nun Maik Triebel in dessen neuer 
Tätigkeit unterstützend aktiv sein wird. Ihnen und den hier 
nicht genannten engagierten Mitgliedern gilt unser Dank.                                                                                                                    
Den wichtigen Bereich Service, Reparatur und Fachberatung 
hatte mit dem 01.01.2022 die Weißenfelser Fa. SAT-Kabel-TV 
Blumenschein übernommen, deren Kompetenz und Einsatzbe-
reitschaft unsere Mitglieder inzwischen kennen und schätzen 
gelernt haben.
Permanente Änderungen gehören mit Sicherheit zur Normali-
tät beim Betrieb eines Kabelnetzes und so ist auch hier erneut 
darauf zu verweisen, dass in diesen Tagen, am 07.01.2025 die 
ARD ihre Programmübertragung nur noch in der höheren HD-
Qualität anbieten wird und das bisherige parallele Angebot in 
SD entfallen wird. Wir haben darauf in vielen Informationen 
hingewiesen und stellten schon im Dezember ein nochmal 
steigendes Informationsbedürfnis unserer Mitglieder fest.                                                                       
Mit Beginn des Jahres 2025 begrüßen wir in unserem Verein 
viele Nutzer aus dem Bereich Hohenmölsen-Nord, „Sozialer 
Wohnungsbau“, als neue Mitglieder und freuen uns auf eine gute, 
engagierte Zusammenarbeit.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und denen, die mit 
dem AVH bei der Stadt Hohenmölsen und in allen weiteren 
Beziehungen erfolgreich zusammenarbeiten, ein gutes, er-
folgreiches und vor allem gesundes Jahr 2025.

Übrigens gibt es auch 2025 wieder einen Termin für jeden 
Kalender:
 Bis zum 31.03.2025 ist für jedes Mitglied mit 47,00 € 
 der AVH-Jahresbeitrag für 2025 fällig:
 Sparkasse Burgenlandkreis
 DE 91 8005 3000 3000 0005 25
 NOLADE 21 BLK

Der Vorstand
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Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha

Der Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha e.V. 
sagt DANKE! 

Am 07.12.2024 fand in Taucha der 13. Weihnachtsmarkt statt. 
Dazu hatten die Mitglieder des Karnevalsclub „Möchtegern“ 
Taucha e.V. Glühwein, Nascherei, leckeren Stollen sowie Roster 
und Steaks vorbereitet. Trotz des Regenwetters hatten sich viele 
Gäste auf den Weg gemacht, ein paar gemütliche Stunden auf dem 
Tauchaer Weihnachtsmarkt zu verbringen. Der Weihnachtsmann 
kehrte auch auf einen Besuch mit seinen drei Wichteln ein und 
beschenkte die Kleinen und Großen und das Schalmeienorches-
ter Taucha sorgte mit einem Weihnachtslieder-Konzert für gute 
Unterhaltung.

Die Umsetzung des Weihnachtsmarktes wäre ohne tatkräftige 
Unterstützung durch Freunde, Vereine, Anwohner und viele 
andere Helfer nicht möglich gewesen. 

Wir bedanken uns deshalb recht herzlich bei:
•	 Bäckerei	Barthold
•	 Christian	Krug
•	 Nicole	Daßdorff	und	Markus	Paul
•	 Nils	Rittgarn
•	 Ronny	Deutscher
•	 Tom	Schmoranzer	und	Brit	Steyer
•	 KET	Pegau	UG	&	Co.KG
•	 Feuerwehr	Taucha
•	 Schalmeienorchester	Taucha
•	 Familie	Käsler	-	Kreischau
•	 Neue	Apotheke	Hohenmölsen
•	 Gemeinde	Taucha
•	 Stadt	Hohenmölsen

Der Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha e.V. wünscht allen 
Lesern ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute fürs neue 
Jahr. Vielleicht sehen wir uns bei der einen oder anderen 
Karnevalsveranstaltung.

Zum Vormerken
KARNEVAL 2025:

 
Das neue Karnevalsprogramm 2025

startet unter dem Motto 
„Vielleicht iss offm RUMMEL Platz?“ 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Mitglieder des 
Karnevalsclubs "Möchtegern" Taucha e.V.
„Taucha… na ämd!“
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SV Großgrimma

SV Großgrimma - Januar 2025

Abteilung Fußball

Samstag, 04. Januar 2025

Ab 18:00 Uhr Ford Mitternachtscup 2025
   in der Glückauf-Sporthalle Hohenmölsen

Samstag, 11. Januar 2025

09:00 Uhr - 13:00 Uhr Bambini-Turnier

13:00 Uhr - 17:00 Uhr  F-Jugend
   in der Glückauf-Sporthalle Hohenmölsen

Samstag, 25. Januar 2025

09:00 Uhr - 13:00 Uhr C-Jugend Spielgemeinschaft Deuben/
   Großgrimma

13:00 Uhr - 17:00 Uhr F-Jugend
   in der Glückauf-Sporthalle Hohenmölsen

Abteilung Kegeln im Rippachtal:

Samstag, 18. Januar 2025
14:00 Uhr  SV Großgrimma I  -  SG Chemie Zeitz I

Weitere Infos und Änderungen: www.svgrossgrimma.de

Doreen Palatini (SV Großgrimma)

MITNETZ STROM 
 

Störungsrufnummer (kostenfrei) 
Montag bis Sonntag 00:00 - 24:00 Uhr 

0800 2 30 50 70
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Seniorenclub 
Großgrimma e. V.

Aktuelle Termine
im Monat Januar 2025:

Leitungssitzung
im Bürgerhaus

am 07.01.2025, 13:30 Uhr

Kaffeenachmittag
im Bürgerhaus

am 16.01.2025, 14:00 Uhr
Hauptversammlung
anschließend Tanz

gez. Ch. Schmalz

Kfz-Meisterbetrieb

Unfallinstandsetzung  •  Abschleppdienst  •  Reifenservice
Hauptuntersuchung  •  Abgastest

Autocenter Rübner e. K.
Service, wie du ihn dir wünschst.

Über 30 Jahre Erfahrung. ● Wir sind gerne auch für Sie da.

Tel.: 034441 / 272 10 ● E-Mail: info@ruebner.de

Unser Service-Angebot:
●  Wartung & Inspektion
●  HU/DEKRA-Service
●  Reifenservice
●  Klimaanlagenservice
●  Unfallinstandsetzung
●  Achsvermessung
●  Fahrzeugdiagnose

●  Autoglas-Service
●  Hol- und Bringservice/Ersatzwagen
●  Wartung und Inspektion für Fremd-
 fabrikate nach Herstellervorgaben
●  Fahrzeugelektrik
●  Bremsen / Auspuff / Stoßdämpfer
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Tel. 034441 / 36 97 89
Funk 0173 / 5 75 51 75
Fax 034441 / 1 84 39

E-Mail Info@Lenzer-Bau.de
Internet www.Lenzer-Bau.de

• Wartung und Reparatur nach Herstellervorschrift auch für 
Fahrzeuge mit Leasingvertrag (Wartung- und Verschleiß)

•	 Verwendung	von	Originalteilen	
• Zugriff auf die Herstellersysteme
	 (Reparaturleitfaden,	Wartungslisten,	Teilekataloge)
• Anpassung von Wegfahrsperre, Auslesen von Radiocode
•	 Softwareaktualisierung	nach	Herstellervorgabe	(SVM)
• Diagnose und Fehlersuche mit Herstellersystemen
• Kalibrierung von Assistenzsystemen
• Achsvermessung
•	 Reifendienst	incl.	Einlagerungsservice
• Klimaservice
• Glas-Reparatur und Austausch
• Abgasuntersuchung 
• Hauptuntersuchung durch DEKRA und GTÜ
• Unfallinstandsetzung
•	 Lackierung	durch	zertifizierten	Partner
• Fahrzeugpflege und Aufbereitung
•	 Euromobil,	Mietwagenservice

Ihr Audi-Servicepartner 
im Burgenlandkreis und

Unabhängiger Markenbetrieb 
für Volkswagen und Skoda

06679 Hohenmölsen  •  Dobergaster Str. 3
 034441 / 3 34 98

E-Mail: info@autohaus-ruebner.de
www.autohaus-ruebner.de

Rübner
Automobile GmbH

Bauunternehmen J. Lenzer
Inh. Jörg Lenzer
Bauvereinsweg 7
06679 Hohenmölsen

Ich bin für Sie da in:

- Familiensachen
- Verkehrsunfallangelegenheiten
- Bußgeld- und Strafsachen

Ferner im:

- Arbeits- und Zivilrecht sowie
- Miet- und Grundstücksrecht

Carmen Borchert
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht und Verkehrsrecht

Ernst-Thälmann-Straße 5 Tel. 034441-22 696
06679 Hohenmölsen Fax. 034441-22 697
info@anwalt-borchert.de www.anwalt-borchert.de

Anwaltskanzlei Carmen Borchert
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